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Konzerte unter 
freiem Himmel     Seite 37

Interview
Beeo� x-Gründerin Christa 
Rohringer im Gespräch  >> Seite 2/3

Musikalische Erfolge
Ybbstaler Musikschulen räumen 
bei Bewerben ab. >> Seite 12

Kuratoriumssitzung
Die Sanierung der Basilika geht 
in die nächste Runde. >> Seite 14

Firmenchallenge
Anmeldungen noch möglich, 150 
Betriebe bereits dabei >> Seite 20

Vortrag von Loewit
Arzt und Bestsellerautor über 
Kindererziehung >> Seite 24

Denk im Plenkersaal
Die Königin des Wiener Dialekts 
beehrt Waidhofen. >> Seite 36

Motorrad-Sternenfahrt 2.0 Aus allen neun Bundesländern trafen sich rund 1000 Biker auf dem Sonntag-
berg, wo die Motorräder und das Bergkreuz von Abt Petrus Pilsinger gesegnet wurden. Seite 13/Foto: Karin Novak

Top-Winzer im CCA
Ausgezeichnete österreichische Weine
am 26.5. von 12 bis 20 Uhr im CCA 2

Programmdetails unter www.ccamstetten.at

Viel. Mehr.
Weinfrühling.

www.ccamstetten.at
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InteRVIeW

„Wir haben eine Verantwortung, 
wie wir die Welt hinterlassen“
WaIdHOFen/YBBS. Gleich 
neben dem „Punti Wirt“ in 
Waidhofen wohnt Christa 
Rohringer in einem alten Haus, 
welches innen liebevoll und mo-
dern renoviert wurde. Warum 
die 50-jährige Lehrerin Baum-
wolltücher in Bienenwachs 
taucht und welche Hochgefüh-
le und Stürze ihr ihr bisheriges 
Leben bescherte, hat sie uns 
bei einem gemütlichen Kaffee-
plausch im idyllischen Garten 
verraten.

von SILKE MICHELS

Tips: Du bist in Waidhofen ge-
boren und aufgewachsen und 
unterrichtest Mathematik und 
Sport an der Sportmittelschule 
Waidhofen. Du hast eine Zusatz-
ausbildung in Motopädagogik 
gemacht. Was kann man sich da-
runter vorstellen?

Christa: Die Motopädagogik  
geht davon aus, dass alles 
Lernen über Bewegung funk-
tioniert. Sie fördert nicht nur 
intellektuelles, sondern auch 
soziales Lernen. Im Lern-
kompetenzzentrum Waid-
hofen habe ich zehn Jahre lang 
Kinder mit unterschiedlichsten 
Schwächen durch vielfältige 
motorische und wahrnehmungs-
orientierte Lernangebote 
gefördert. Ich hatte 
dann die Chance, eine 
Klasse an der SMS 
als Klassenvorstand 
zu übernehmen. 
Da habe ich meine 
Tätigkeit am Lern-
kompetenzzentrum 
beendet, das wäre 
sonst zu viel gewor-
den. Jetzt kann ich 
aber immer noch 
vieles aus der Mo-
topädagogik, bei-

spielsweise im Sportunterricht, 
einbinden.

Tips: Du lebst in diesem Haus 
gemeinsam mit deinem Mann 
Herwig und deiner Tochter Lisa. 

Christa: Ja, meine ältere Toch-
ter Hanna, sie ist 23 Jahre alt, 
studiert Meteorologie in Wien 
und Lisa, sie ist jetzt 21, wohnt 
bei uns. Das Haus ist uralt und 
beherbergte früher drei Schmie-
den. Vor uns wohnten meine 
Großeltern mütterlicherseits 
hier. Meine Oma hatte noch 
Kühe und Schweine, das Haus 
gegenüber war ein Stall. Wir 
haben viel Mühe in die Renovie-
rung gesteckt, vor zehn Jahren 
war der Innenausbau dann fertig. 
Bis wir uns über die Fassade wa-
gen, wird es noch etwas dauern. 

Tips: Lisa ist von Geburt an 
behindert. Wie 

lebt ihr da-
mit?

C h r i s t a : 
Lisa kam mit 
einem geneti-
schen Defekt 

zur Welt. Wir 
h a t -

ten mit unzähligen epileptischen 
Anfällen zu kämpfen und sind 
damals von Pontius zu Pilatus 
gelaufen, um den richtigen Arzt, 
bei dem die Chemie gestimmt 
hat und das Vertrauen da war, 
zu fi nden. Das möchte ich nicht 
noch einmal erleben müssen. 
Wir haben immer versucht, so 
zu leben, als hätten wir zwei ge-
sunde Kinder. Das geht natürlich 
nicht ganz. Lisa ist intellektuell 
auf dem Niveau einer Drei- bis 
Sechsjährigen, sie braucht viel 
Aufmerksamkeit und man muss 
sie zu hundert Prozent beauf-
sichtigen. Ihr fällt allerhand 
Blödsinn ein (lacht). Tagsüber ist 
sie in der Lebenshilfe Hiesbach, 
wo sie sich sehr wohl fühlt. Sie 
fährt gerne weg und kommt mit 
einer Freude wieder heim. Das 
ist schön. Lisa, und da kann sich 
jeder von uns etwas abschauen, 
ist einer der glücklichsten Men-
schen. Sie lebt völlig im Augen-
blick, sie kennt keine Angst und 
hat ein riesiges Urvertrauen. Es 
ist ihr noch nie etwas Schlimmes 
oder Schlechtes passiert. 

Tips: Und jetzt kommen wir zu 
deinem dritten Kind: Beeofi x. 
Wann und warum hast du dein 
erstes Baumwolltuch in Bienen-
wachs getaucht?

Christa: Ich war schon im-
mer ein naturverbundener 

Mensch und umweltbe-
wusst. Vor drei Jahren 
habe ich ein Bienen-
wachstuch, ein ameri-
kanisches Produkt, ge-
schenkt bekommen, 
das als umweltfreund-
liche Alternative zu 
Plastik- oder Alufoli-

en verwendet werden 
konnte. Ich war davon 

so begeistert, dass ich 
mir die Zutaten besorgt 

und einfach her-umprobiert 
habe. Zuerst habe ich nur für den 
Eigengebrauch produziert, dann 
für Freunde und mittlerweile 
habe ich eine Mitarbeiterin, die 
die Tücher fertigt. Ich bin für die 
Qualitätskontrolle und die Ver-
packung zuständig. Einmal pro 
Woche hilft mir Herwig beim 
Verpacken. Da setzen wir uns 
abends zusammen, legen gute 
Musik auf, plaudern und packen 
die Tücher ein. Meine Beeofi x 
Baumwolltücher werden mit 
regionalem Bio-Bienenwachs,  
welches gar nicht so einfach 
zu bekommen ist, Bio-Jojobaöl 
und Baumharz aus Niederöster-
reich getränkt. Diese Mischung 
bewirkt, das die Tücher atmen 
können, durch die Wärme der 
Hände an jede Form angepasst 
werden können und außerdem 
leicht biozid wirken. So bleiben 
Obst, Gemüse, Brot und Käse 
lange frisch.

Ybbstaler 

Gesichter

Glück ist der Augenblick, wenn 
man am Berggipfel steht.

Was mich nervt: Unpünktlichkeit 
und Unverlässlichkeit

Mit wem ich gerne einen 
Abend verbringen würde: mit 
meiner Großmutter väterlicherseits

Mit wem auf keinen Fall: Jeder 
ist einen Versuch wert.

Wenn ich mich für einen Tag 
wo hinbeamen könnte, wäre 
das: in eine Raumstation, um die 
Erde von ganz oben zu sehen

Worauf ich nie verzichten 
möchte: meine Familie

Liebe ist das, was ich mit meinem 
Mann erleben darf.

Mein Lebensmotto: Leben und 
leben lassen!
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Tips: Nervt es dich, wenn du 
Menschen mit vielen Plastiksa-
ckerln siehst? 

Christa: Je mehr ich mich mit 
der Müllthematik auseinander-
gesetzt habe, umso sensibler bin 
ich geworden und umso mehr 
nervt mich die Menge an Plas-
tikmüll, die im Haushalt täglich 
anfällt. Man darf sich nicht zum 
Sklaven dieser Thematik ma-
chen, aber wir haben eine Ver-
antwortung, wie wir die Welt un-
seren Kindern hinterlassen. Ich 
freue mich über jedes Sackerl 
und jede Plastikfl asche, die ich 
vermeiden kann. Ich verwende 
Stoffsackerl und habe mir bei-
spielsweise ein Sackerl für den 
Einkauf von Obst und Gemüse 
aus einem Store, einem durch-
sichtigen Vorhangstoff, genäht. 
Ich verwende Seife statt Dusch-
gel und auch für die Haare gibt 
es tolle Haarseifen. Wenn es sich 
ergibt, erzähle ich gerne wie man 
Plastikmüll vermeiden kann, ich 
bin aber nicht missionarisch.

Tips: Wie sehen deine Zukunfts-
pläne für das Produkt Beeofi x 
aus?

Christa: Ich denke, das Produkt 
hat großes Potenzial. Vor einem 
Monat hätte ich dir über meine 
unzähligen Ideen erzählt, die 

ich alle umsetzen wollte. Aber 
dann kam der Radunfall. Ich bin 
vorne über das Rad gestürzt und 
das Resultat war eine schwe-
re Gehirnerschütterung sowie 
eine Gehirnblutung im Frontal-
lappen. Hätte ich keinen Helm 
aufgehabt, würde ich nicht so 
dasitzen. Ich sehe den Unfall als 
„Wink“, der mich im wahrsten 
Sinne auf den Boden geholt hat. 
Ich glaube, den Unfall hatte ich, 
weil ich unaufmerksam war, mit 
meinen Gedanken nicht im Hier 
und Jetzt und zu viel um die Oh-
ren hatte. Jetzt bin ich zur Ruhe 
gezwungen und habe viel Zeit, 
mir Gedanken über die Zukunft 
zu machen. Meine vielen Ideen 
könnte ich nur verwirklichen, 
wenn ich etwas hintanstelle. Ich 
unterrichte gerne, damit höre ich 
sicherlich nicht auf. Es läuft gut 

mit den Tüchern und eigentlich 
kann ich damit zufrieden sein 
und es dabei belassen. Aber jetzt 
schaue ich einmal auf mich und 
hoffe, dass ich mich bald wieder 
vorsichtig sportlich betätigen 
darf. Wir bewegen uns viel in der 
Natur, wandern und fahren Rad. 
Es ist nicht einfach für mich, so 
ruhiggestellt zu sein. 

Anfangs fertigte Christa die Tücher mithilfe eines Bügeleisens. Heute wird auf 
einer speziell nach ihren Bedürfnissen hergestellten Wärmeplatte gearbeitet.

Verpackt in schöne Papiersäckchen.

Muttertagsausfl ug Den ersten Ausfl ug 2018 unternahm der Seniorenbund aus Hollenstein/Ybbs nach St. Thomas am Blasen-
stein. Nach einer besinnlichen Andacht in der Kirche, gestaltet von Obmann Adolf Rameder und Johann Rettensteiner, marschierten 
die Senioren zur „Bucklwehluck`n“, wo sehr viele durchschlüpften. Zu Mittag gegessen wurde in Rechberg im„Zum Goscherten 
Wirt“. Nach einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ging es zurück nach Hollenstein. Hoffentlich ohne „Kreuzweh“.

Nadja mit dem
herzförmigen

gesicht

Jeder Mensch ist ein
„Brillen-Typ“ - man muss
nur einige Grundregeln
kennen.
Nadja beispielsweise ist
eine aufgeweckte junge
Frau Mitte 20. Sie liebt top-
moderne Outfits und auch
bei ihrer Brille geht sie
nach den aktuellen Trends.
Deshalb greift sie bei ihren
neuen Gläsern zu einem
runden Modell mit ange-
sagtem, feinen Metallrand.
Runde Fassungen sind
nicht nur groß im Kom-
men, sie harmonieren auch
besonders gut mit Nadjas
herzförmigem Gesicht,
ihren großen Augen und
den vollen Lippen. Außer-
dem spiegelt sich die Form
in Nadjas vollen Locken
wieder. Eine durch und
durch runde Sache also.
Über den richtigen „Bril-
len-Typ“ wissen die Ex-
pertInnen von FORSTER
United Optics bestens Be-
scheid. Dabei achten sie
besonders auf die Persön-
lichkeit und beziehen diese
in ihre Stilberatung mit ein:
Jeder Mensch ist schließ-
lich einzigartig.

AMSTETTEN. 2x IN MELK . SCHEIBBS
ST. PÖLTEN . WAIDHOFEN

WIESELBURG . WEYER . YBBS

Typ Tipp 05

Anzeige



Regionales Ybbstal4 20. Woche 2018Land & Leute

SCHuLnaCHRICHten

Neues aus den Ybbstaler Schulen
Workshop „Arabi-
sche Küche“

Athra und Hussam Almumari aus 
dem Irak brachten den Schülern 
der 1. FSB Gleiß typische Gerich-
te der arabischen Küche näher. 
Die arabische Küche ist bekannt 
für den großzügigen Einsatz von 
Gewürzen und Kräutern. Gemüse 

und Früchte dominieren, Fleisch 
und Fisch kommen nur sparsam 
zum Einsatz. Gemeinsam bereite-
ten sie unter Verwendung der rich-
tigen Zutaten typische Gerichte 
wie Biryani, Kebap und Tabouleh 
zu und als Nachtisch Custard. So-
wohl den Schülern als auch dem 
Ehepaar Almumari machte das 
gemeinsame Kochen und anschlie-
ßende Essen sichtlich Spaß.

Athra (r.) und Hussam Almumari aus dem Irak brachten die arabische Küche näher. 

Neuer Vorplatz
Seit Kurzem erstrahlt der vergrö-
ßerte Vorplatz der NMS Sonn-
tagberg in neuem Glanz. Für die 
schöne Umgebung sorgten die 3. 
Klassen. So gestaltete die KISS-
Gruppe Pflanzentöpfe und im 
Werkunterricht wurden Paletten-
möbel erstellt. Besonders in den 
letzten Tagen genossen die Schü-
ler hier das schöne Wetter, wäh-
rend sie auf die Busse warteten. Der Schulvorplatz wurde verschönert.

Bergbauernschule 
Hohenlehen stellt 
Vizestaatsmeister 
der Waldarbeit

Bei der Staatsmeisterschaft der 
Waldarbeit an der Höheren Lehr-
anstalt für Forstwirtschaft in 
Bruck an der Mur erreichte das 
Burschenteam der NÖ Bergbau-

ernschule Hohenlehen den zwei-
ten Platz und ist nun Vizestaats-
meister. Damit sicherten sich die 
Burschen das Ticket zur Europa-
meisterschaft, die Ende Mai in So-
pron ausgetragen wird. Auch die 
Hohenlehener Mädchen können 
einen Erfolg verbuchen: Schüle-
rin Natalie Üblacker erreichte den 
dritten Platz in der Einzelwertung. 
Mehr auf www.tips.at.

Die frisch gekürten Vizestaatsmeister der Waldarbeit Foto: Jürgern Mück

LeKo-Trainingstage 
in der „Schule am 
Berg“

Gemeinsam mit dem LeKo-Ybbstal 
wurden für die 1. Klasse der NMS 
Sonntagberg ganz besondere Trai-
ningstage abgehalten. Betreut von 
Tanja Schönegger, Melitta Strauß 
und Thomas Ruckensteiner, erleb-

ten die Schüler jeden Freitag im 
April zwei außergewöhnliche Stun-
den. Besonders viel Wert legte man 
auf die Konzentration, Klassenge-
meinschaft sowie Rechtschreibung. 
Spielerisch wurden neue Lernme-
thoden und Konzepte für einen 
besseren Lernerfolg aufgezeigt. Ein 
Gewinn für den einzelnen Schüler, 
die ganze Klasse und letzten Endes 
für die gesamte Schule.

Spielerisch wurde den Rosenauer Schülern neue Lernmethoden gezeigt.

„Hallo Auto“ an der 
VS Windhag

Die Schüler der Volksschule Wind-
hag erfuhren bei der Aktion „Hallo 
Auto“ der AUVA Wissenswertes 
über das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr und im Auto. In die 
Rolle eines Autolenkers zu schlüp-
fen, war für die Kinder besonders 
interessant und lehrreich.  Thema: Straßenverkehr und Auto
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auSSteLLunGSeRÖFFnunG

70 Jahre Forstfachausbildung 
WaIdHOFen/YBBS. Im Schloss 
Rothschild wurde die neue Son-
derausstellung „Unser Stadt-
wald – 70 Jahre Forstfachaus-
bildung“ eröffnet. 

Die Ausstellung ist einerseits 
eine liebevolle Verabschiedung 
an 70 Jahre Forstfachschule in 
Waidhofen, andererseits wird der 
Stadtwald thematisiert und seine 
zahlreichen Funktionen in Ver-
gangenheit und Zukunft. 

neuanfang in traunkirchen
Ein bisschen mit Wehmut blickte 
Bürgermeister Werner Krammer 
(WVP) in seinen Begrüßungs-
worten zurück – und blickte 
auch nach vorne. „70 Jahre Wir-
ken bleiben unvergessen mit der 
Geschichte der Stadt verbunden. 
Jeder Abschied birgt auch einen 

Neuanfang in sich. An dieser 
Stelle möchte ich alles Gute für 
die neu aufgestellte Ausbildungs-
schiene in Traunkirchen wün-
schen“, so Krammer. Der noch 
bis Schuljahresende als Leiter 

der Forstfachschule tätige Klaus 
Schachenhofer übergab sein Amt 
schon jetzt symbolisch in Form 
einer großen Schatzkiste. Aus-
stellungskurator Johann Kiessling 
und Museumsleiterin Eva Zankl 

begleiteten anschließend die Eh-
rengäste durch die Ausstellung.   

Jahr des Waldes
Im Eingangsbereich wird auch 
das Thema „Green Care“ be-
handelt. Um all die wertvollen 
Funktionen, die der Wald erfüllt, 
bewusst zu machen, wurde heuer 
begleitend das „Jahr des Waldes“ 
in Waidhofen ausgerufen. Unter 
diesem Titel wurde eine Reihe 
von Veranstaltungen zusammen-
gefasst, die mit Holz und Wald zu 
tun haben. Hier reicht der Bogen 
vom alten Handwerk bis zur Kräu-
terwanderung oder Holz-Kunst-
Ausstellung. Näheres dazu im 
Veranstaltungskalender auf www.
waidhofen.at/veranstaltungen.

Klaus Schachenhofer übergab symbolisch eine Schatzkiste an seine Nachfolger, 
Johannes Schima und Martin Nöbauer, für ihre neue Aufgabe in Traunkirchen.

Ausstellung (bis 4. November)
Dienstag bis Sonntag
9 bis 13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr

MInIatuRPaRK

Goldfi schteich saniert
YBBSItZ. Die in kleinem Maß-
stab errichteten Bauwerke der 
Teichanlage wurden von Erich 
Helm in den letzten Monaten 
mit viel Liebe generalsaniert. 

Über 200 freiwillige Arbeitsstun-
den investierte der leidenschaftli-
che Bastler in den Miniaturpark mit 
Mühlen, Hammerwerk und Wohn-

gebäuden mit regionalem Charak-
ter. An der Erhaltung der Anlage 
wirkt er seit über zwei Jahrzehnten 
immer wieder mit großem Einsatz 
mit. Der Gold� schteich (zwischen 
„In der Noth“ und der Waldkapel-
le) bietet Erwachsenen und Kin-
dern in anschaulicher Weise Ruhe 
und Erholung sowie Einblick in 
den Natur- und Lebensraum der 
Schmiedemeile.

Erich Helm kümmert sich schon zwei Jahrzehnte um den Erhalt.
www.kuechen-center-amstetten.at  
Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

Die erste Adresse, 

wenn es um Ihre Küche geht:

Betriebsgebiet Nord 4
3300 Ardagger Stift
Tel. 07479/20110

Küchen-Center Amstetten

von Ballwein und Burgstaller

direkt an der Greiner Bundesstraße
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MutteRtaGSFeIeRn

Mit Vorführungen und Kulinarik 
wurde Ybbstaler Müttern gedankt
YBBStaL. An die 100 Mütter  
der Marktgemeinde Sonntagberg 
folgten der Einladung zur Mut-
tertagsfeier in die Festhalle Rose-
nau. Begrüßt wurden die Mütter 
von SPÖ-Sozialreferentin Ulri-
ke Neubauer, auch ÖVP-Bürger-
meister Thomas Raidl und eine 
Abordnung des Gemeinderates 
erwiesen den Müttern die Ehre. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte Alleinunterhalter 
Alois Fluch. Die Kinderfreun-
de Böhlerwerk trugen Gedich-
te vor, die Cheer Tigers beein-
druckten mit Akrobatik und die 
Volkstanzgruppe mit Brauchtum. 
Dazwischen wurden die Damen 
mit delikatem Rindsbraten sowie 
Kaffee und Mehlspeisen kulina-
risch verwöhnt. Großartige Stim-
mung herrschte bei den Damen 

des Böhlerwerker Pensionisten-
verbandes, die von Obfrau Helga 
Korbel liebevoll als „Biedermei-
er-Teenager bezeichnet werden.

Buntes Programm im 
Waidhofner Kristallsaal
Auch die Stadt Waidhofen lud zum 
Familienbrunch in den Kristall-
saal, um die Mütter zu ehren. Karl 
Schaupp und Johnny Leonhartsber-
ger umrahmten die Veranstaltung 
musikalisch. „Chikotti“ sorgten für 
Gelächter: Christoph „Chiki“ Mar-
cik und Otmar „Otti“ Pils spielten 
„Dinner for One goes Vienna“ von 
Uschi Nocchieri und Thomas Hauer 
in einer Bearbeitung von Christoph 
Marcik. Max Mayrhofer moderierte 
den Brunch, der als gemütliche Aus-
zeit für alle bei regionalen Köstlich-
keiten gedacht war. 

Eva Stockinger und Maria Grill genossen die Auszeit beim Familienbrunch.  

Edeltraud Höllerer (v. l.) aus Gleiß und die beiden Damen aus Wind-
berg – Friederike Maier sowie Erika Schnabel –  genossen die Feier.

Der Waidhofner Bürgermeister Werner Krammer (r.) begrüßte die Gäste, Max Mayr-
hofer (Mitte) moderierte und Schaupp/Leonhartsberger umrahmten musikalisch.  

Friederike (l.) und Aloisia 
Grem aus Hilm 

Pensionistenobfrau der Ortsgruppe Böhlerwerk Helga Korbel (Mitte) 
fl ankiert von Johanna Dippelreither (l.) und Johanna Stockinger

„Chikotti“ alias Christoph Marcik (r.) und Ot-
mar Pils unterhielten mit „Dinner for One“.  
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FEUERWEHRBEWERB

Löschangriff Alpinstil Cup 2018: 
Auftakt am 26. Mai in Windhag
WAIDHOFEN/YBBS. Am 26. 
Mai fi ndet im Rahmen des Feu-
erwehrfestes in Windhag der 
erste Bewerb der Cup-Wertung 
„Löschangriff Alpinstil“ statt. 

2018 wird der Löschangriff Al-
pinstil erstmals als Cup ausgetra-
gen. Da heißt es drei Mal rauf auf 
den Berg: Am 26. Mai in Wind-
hag, am 28. Juli im steirischen 
Lassing und das Finale findet 
am 4. August im niederösterrei-
chischen Lassing statt. 
Der Löschangriff Alpinstil ist ein 
klassischer Feuerwehrbewerb, der 
aber im alpinen Gelände statt� n-
det. Nach dem Angriffsbefehl 
„Vier Sauger!“ ist eine Löschlei-
tung über 50 Höhenmeter, mit 

einer Steigung von mehr als 50 
Prozent aufzubauen. Dafür be-
darf es neben dem notwendigen 
Feuerwehrkönnen auch gut trai-
nierte Wadeln. Feuerwehrkom-
mandant ABI Berthold Schrefel: 

„Die obersteirische Gemeinde 
Lassing nahm bereits am allerers-
ten Wettkampf teil. Beim Fach-
simpeln entstand die Idee, einen 
länder-übergreifenden Cup zu 
veranstalten und 2018 ist es nun 

erstmals so weit: Mehr als 400 
Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner werden um die drei 
Löschangriff Alpinstil Trophäen 
kämpfen. Und wer bei allen drei 
Bewerben die meisten Punkte er-
zielt, wird zum Löschangriff Al-
pinstil Bergkönig gekrönt.“ Der 
Löschangriff Alpinstil lässt die 
Zuschauer hautnah am Geschehen 
teilhaben. Das steile Wettkampf-
gelände ermöglicht eine Einsicht 
über die gesamte Bewerbsstrecke 
und damit auch über jede Phase 
des spektakulären Angriffs. Zur 
Einstimmung auf den alpinen 
Feuerwehrwettkampf gibt‘s Vi-
deos und Fotos auf der Website 
https://alpinstil.info, wo sich auch 
alle Infos und die Anmeldemög-
lichkeit be� nden.

Erstmals wird heuer der Löschangriff Alpinstil als Cup ausgetragen. 
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GeBuRtStaG

Komponist Freunthaller feiert 95er
WaIdHOFen/YBBS. Direktor 
a. D. Heimo Freunthaller feierte 
kürzlich seinen 95. Geburtstag. Er 
gestaltete die musikalische Land-
schaft Waidhofens über mehr als 
ein halbes Jahrhundert mit. Nach 
seinen beruflichen Tätigkeiten 
als Lehrer in Maria Anzbach und 
Hollenstein kam Heimo Freunt-
haller als Direktor an die Haupt-
schule II in Zell, wo er insbeson-
dere die musikalische Bildung 
der Jugendlichen nach Kräften 

förderte. Als Organist wirkte er 
in der Pfarrkirche Zell mehr als 
50 Jahre lang – bis nach seinem 
91. Geburtstag – und begleitete 
in diesem Zeitraum wohl viele 
Tausende Gottesdienste musika-
lisch. Seine herausragende Be-
deutung für die Musiklandschaft 
Waidhofens liegt aber in seinem 
kompositorischen Schaffen. In 
den letzten 30 Jahren wurden 55 
Werke von ihm insgesamt mehr 
als 300 Mal aufgeführt. Neben 

Orchesterwerken, Chorliedern 
und Sologesängen finden sich 
dabei in erster Linie Kirchenmu-
sikwerke und eine große Anzahl 
an Klavierwerken. 2007 brachte 
das Amstettner Symphonieor-
chester von ihm eine Tarantella 
für großes Orchester zur Urauf-
führung. Seine Feinfühligkeit, 
Bescheidenheit und Uneitelkeit 
sowie seine unbedingte Verläss-
lichkeit mögen Vorbild für nach-
folgende Generationen sein.     Prägte Waidhofens Musiklandschaft mit.

dORFeRneueRunG

Gemütlicher
Bauernfrühling
HOLLenSteIn/YBBS. Die Ar-
beitsgruppe „Lebensfreude 
aktiv“ des örtlichen Dorferneu-
erungsvereines lud zu ein paar 
gemütlichen Stunden auf den 
Bauernhof der Familie Hinter-
ramskogler im Ertelthal. Fotos 
vom gemütlichen Bauernfrühling 
sowie zusätzlich Informationen 
� nden sich online.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/426965

Clubabschluss Nach einer Fahrt über die Sonntagberger Höhenstraße mit herrlichem Ausblick genossen die Böhlerwerker Pensionisten ihren letzten Clubnachmittag 
vor der Sommerpause beim Mostheurigen Reikersdorfer. Nach einer guten Jause und so manchen Schnapserpartien wünschte die Ortsgruppen-Vorsitzende Helga 
Korbel einen schönen Sommer und freut sich auf ein Wiedersehen im September.

SOnntaGBeRG WaIdHOFen/YBBS

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

GeBuRtStaG: 
Rudolf 
Fischer (80);

tOdeSFaLL: Rosa 
Martschin (83);

GeBuRtStaG: adolf 
Wieser (80); 

tOdeSFaLL: aloisia 
Pfl ügl (90);

tOdeSFaLL: Liselotte 
Schnittler (85).

GeBuRtStaG: 
elfriede 
Michal (80); 

GeBuRtStaG: 
Friedrich Baumgarten 
(90); 
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anMeLdunG

KinderUNIversum öffnet Pforten
WaIdHOFen/YBBS. Von 3. bis 
5. Juli öffnet das KinderUNI-
versum in der Stadt Waidhofen/
Ybbs wieder seine Pforten. Seit 
drei Jahren ist es ein Erfolgs-
projekt – Neugier und For-
scherdrang werden hier keine 
Grenzen gesetzt.

Es wird wieder ein buntes Work-
shop- und Vorlesungsprogramm 
geboten. Insgesamt � nden an den 
drei Tagen über 80 Veranstaltun-
gen mit etwa 50 Lektoren statt. 
Beispielsweise kann man sich 
wieder auf die Spuren der Erd-
geschichte und vergangener Zei-
ten begeben, physikalische und 
chemische Versuche durchfüh-
ren, kleine Wassertiere mit dem 
Klimabündnis entdecken, in den 
Weltraum abheben, beatboxen 
oder seine Geschmackssinne bes-

ser kennenlernen – zusammenge-
fasst: forschen, probieren und stu-
dieren nach Lust und Laune. Unter 
anderem wird 2018 die weltweit 
bekannte Biochemikerin Renée 
Schröder das KinderUNIversum 
bereichern – sowie viele Experten 

aus nah und fern in zahlreichen 
wissenschaftlichen Bereichen.  
Das Europäische Leaderprojekt 
wird vom Generalsponsor voe-
stalpine Precision Strip GmbH 
Böhlerwerk großzügig unter-
stützt – perfekt harmonieren 

deren ökonomische, ökologische 
und soziale Philosophien mit 
dem KinderUNIversum. 
„Wir freuen uns schon sehr auf 
viele neugierige Kinder und Ju-
gendliche, die von 3. bis 5. Juli 
wieder die Stadt erobern werden“, 
lädt Kuratorin Gudrun Schindler-
Rainbauer ein, schnell zu sein 
beim Aussuchen der Kurse. Die 
wissenschaftliche Mitarbeite-
rin des Jane-Goodall-Instituts-
Austria bietet heuer auch selbst 
einen Workshop an und erzählt 
über „Die Verwandtschaft aus 
dem Urwald“. Eine kleine Vor-
schau auf unsere kommende 
Tips-Ausgabe in zwei Wochen: 
Als „Ybbstaler Gesicht“ haben 
wir Gudrun Schindler-Rainbauer 
zum Gespräch gebeten.
Die Anmeldung ist seit Diens-
tag auf www.kinderuniversum.
at freigeschaltet.

Arbeiteten eifrig an der Zusammenstellung des Vorlesungsverzeichnisses: Julia Bü-
ringer, Ruth Salamon, Ute Huber, Rainer Reschenhofer, Kuratorin Gudrun Schindler-
Rainbauer, Claudia Lueger, Julia Schwarzlmüller und Rektor Christian Blahous (v. l.)

22€ Servicepauschale/Jahr. Im Tarif Hui Flat 30. 189€ Ersparnis ergibt sich aus 20% Preisnachlass auf die Grundgebühr
(25€/Monat) + 69€ Ersparnis durch Wegfall des Aktivierungsentgelts. 24 Monate Mindestvertragsdauer. Details: www.drei.at/aktion

Jetzt unlimitiert mit voller
LTE Geschwindigkeit surfen.

Hui! Waidhofen/Ybbs
surft schneller.

3Tube®

um0€
Jetzt

189€
sparen

+
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KReatIVaKadeMIe

Impulse aus Waidhofen
WaIdHOFen/YBBS. Beim Zu-
kunftstag der NÖ Kreativakade-
mie in St. Pölten kamen wichige 
Impulse für die Weichenstellung 
der Kreativitäts- und Talente-
förderung in den kommenden 
Jahren auch aus Waidhofen.

 
„Mit  heute 92 Akademien in 
ganz Niederösterreich ist die au-
ßerschulische Bildungsinitiative  
ein wichtiger Bestandteil der nie-
derösterreichischen Kultur- und 
Bildungslandschaft. Um auch in 
Zukunft fruchtbare Freiräume 
für schöpferisches Arbeiten zu 
gewährleisten, müssen wir uns 
für kommende Herausforderun-
gen rüsten und gemeinsam an 
neuen Ansätzen im Bereich der 
Kreativitäts- und Talenteförde-
rung feilen“, gab NÖ KREATIV-
Geschäftsführer Rafael Ecker 
beim „Zukunftstag“ der Nieder-
österreichischen Kreativakade-
mie die Richtung vor. 
Im Rahmen des Zukunftsta-
ges diskutierten Vera Ledoldis-
Streicher und Verena Hubegger-

Pilz von der Malakademie KIDS 
Waidhofen/Ybbstal mit Referie-
renden aus ganz Niederösterreich 
auf Basis ihrer Erfahrungen über 
künftige Ziele in der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, not-
wendige strukturelle Weiterent-
wicklungen und die Frage, was 
Kreativitätsförderung leisten 
kann. Leo Lugmayr gab Einbli-
cke in die Musik- und Kunstschu-
le Waidhofen/Ybbstal und zeigte 
anhand einiger Projekte auf, wie 
ein interdisziplinäres Miteinander 
von Musik und Kunst möglich ist. 
Der österreichische Installati-
onskünstler, Kreativberater und 
Eventmanager Werner Pfeffer er-
läuterte als Hauptredner in einem 
interaktiven Vortrag unter dem 
Titel „Die beste Kreativitätsme-
thode der Welt“, was Kreativität 
überhaupt ist und wie man es 
schafft, aus gewohnten Mustern 
auszubrechen. Erkenntnisreiche 
Anstöße für die Weiterentwick-
lung der Kreativakademie bot 
darüber hinaus Michaela Hahn, 
Geschäftsführerin des Musik-
schulmanagements Niederöster-

reich, das heuer das 60-jährige 
Bestehen feiert. 

Pilotprojekt-Standort     
Waidhofen/Ybbstal
Unter dem  Dach  der KULTUR.
REGION.NIEDERÖSTERREICH 
arbeitet  das Musikschulmanage-
ment gemeinsam mit der Kreativ-
akademie unter anderem im Rah-
men des Pilotprojekts Musik- und 
Kunstschule Niederösterreich an 
den vier Standorten in St.  Pöl-
ten, Waidhofen/Ybbstal, Wiener 
Neustadt und Perchtoldsdorf in-
tensiv an der Förderung junger 
Talente und an der Verbindung 
der verschiedensten Künste. Die 
Diskussionen im Rahmen des Zu-
kunftstages zeigten, dass über die 
Vermittlung künstlerischer Fertig-
keiten hinaus Kinder und Jugend-
liche auch soziale Kompetenzen 
erlangen und Mut und Selbstbe-
wusstsein entwickeln. Für diesen 
Mehrwert Bewusstsein zu schaffen 
sowie die Zusammenarbeit mit den 
Standortgemeinden zu intensivie-
ren, wurden als erste grobe Ziele 
für die Zukunft formuliert.  

Foto (v. l.): Leo Lugmayr, Vera Ledoldis-Streicher, Malakademie NÖ-Konsulent Leopold Kogler,  Verena Hubegger-Pilz,  
Musikschulmanagement Niederösterreich-Geschäftsführerin Michaela Hahn, Keynote Speaker Werner Pfeffer und NÖ 
KREATIV-Geschäftsführer Rafael Ecker  Foto:Daniela Matejschek  

ROteS KReuZ

Hoch hinaus 
WaIdHOFen/YBBS. Ein kleiner 
Umbau hat eine große Wirkung 
erzielt: Mit der Errichtung eines 
Treppenliftes besteht nun für 
Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität die Möglichkeit, den 
Schulungs- und Verwaltungs-
trakt im ersten Stock der Rot-
Kreuz-Bezirksstelle in Waid-
hofen zu erreichen. 

Neben der Hauptfunktion als 
Aufstiegshilfe für Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität 
kann der Lift auch für Materi-
altransporte in das am Dachbo-
den be� ndliche Lager eingesetzt 
werden. Im Rahmen des Seni-
orentreffs, der  jeden zweiten 
Samstag im Monat stattfindet, 
wurde er nun feierlich seiner Be-
stimmung übergeben. Aus gege-
benem Anlass stand dieser Treff 
auch ganz im Zeichen des Mut-
tertages: Zum Dank wurde allen 
Damen einen Rose überreicht. 

Lange nacht der Jugend
Der Mai als „Rot-Kreuz-Monat“ 
steht heuer ganz im Zeichen der 
Jugend. Dazu veranstalten zahl-
reiche NÖ-Rot-Kreuz-Bezirks-
stellen am Freitag, 25. Mai, im 
Rahmen der „Langen Nacht der 
Jugend“ unterschiedlichste Ver-
anstaltungen. Auch in der Be-
zirksstelle Waidhofen/Ybbs wird 
es von 16 bis 21 Uhr ein buntes 
Rahmenprogramm geben.

Kurt Marcik mit zwei Seniorinnen bei 
der Jungfernfahrt mit dem Lift

Fo
to

: R
KN

Ö
/B

oh
lh

ei
m



www.tips.at Regionales 11Land & Leute

Am 30. Mai/1. Juni erscheint in der 
Tips-Ausgabe Ybbstal eine Ortsre-
portage über die Marktgemeinde 
Sonntagberg. Bestandteile werden 
unter anderem ein Interview mit 
Bürgermeister Thomas Raidl sein, 
eine Gegenüberstellung von Fotos 
unter dem Motto „Einst und Jetzt“ 
sowie das Porträt eines Originals 
aus Sonntagberg.

VORanKÜndIGunG

Ortsreportage

Sonntagberg
Marktgemeinde

Wahrzeichen der Gemeinde: die Basilika

· Beratung
· Seminare
· Workshops

www.riz-up.at

Kostenlos und niederösterreichweit

einfach starten,
sicher wachsen.

Die Gründeragentur
des Landes Niederösterreich

FLOHMaRKt

„Alt für dich, neu für mich“
YBBSItZ. Immer wieder schön: 
ein Bummel über den Flohmarkt. 
Und wenn dieser unter freiem 
Himmel stattfi ndet, macht das 
Flanieren besonders Spaß. Diese 
Möglichkeit wird am Samstag, 
19. Mai, von 8 bis 12 Uhr in der 
Schmiedegemeinde geboten. 

Die beste Gelegenheit zu entrüm-
peln und auszumustern, aber auch 
um verschiedenste Frühlings- und 
Sommerwaren zum Schnäppchen-
preis zu erwerben. Ybbsitz ist be-
kannt für gute Stimmung am Floh-
markt, wo jeder kauft und jeder 
verkauft. Jeder kann mitmachen. 
Teile, die Geschichten erzählen, 
nicht mehr gebrauchtes Sommer-
equipment, gut Erhaltenes aus dem 
Kleiderschrank, Fundstücke vom 
Keller und Dachboden, Antikes 
und Originelles und vieles mehr 

kann angeboten werden. Fast alles 
ist erlaubt. Was man selbst nicht 
mehr braucht, damit hat vielleicht 
ein anderer eine Freude. Die Stand-
gebühr pro Tisch kostet fünf Euro, 
ohne Tisch drei Euro.

Am Ybbsitzer Marktplatz kann man am 19. Mai nach Schnäppchen jagen. 

Samstag, 19. Mai 2018
Marktplatz in Ybbsitz, 8 bis 12 Uhr
Tischanmeldung: E-Mail an kersch-
baumer@ybbsitz.gv.at oder Telefon 
07443/8660114 oder im FeRRUM
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MUSIKWETTBEWERBE

Ybbstaler Schüler
sehr erfolgreich
YBBSTAL. Sowohl der Musik-
schulverband Waidhofen/Ybbs-
tal als auch der Musikschul-
verband Region Sonntagberg 
ließen die Volksmusik beim 
NÖ Volksmusikwettbewerb in 
Krems hochleben.

Die rund 130 Teilnehmer räum-
ten dabei insgesamt 25 erste 
Preise, 22 zweite Preise und neun 
dritte Preise ab. Alle Teilnehmer 
mit einem ersten Preis erhalten 
ein Stipendium (Seminarbei-
trag) für die MusikantenWoche 
von 19. bis 25. August in der LFS 
Unterleiten in Hollenstein. Nähe-
re Infos dazu � nden sich unter 
www.volkskulturnoe.at.
Auf einen weiteren Erfolg können 
„7 auf einen Streich“ stolz sein: 
Beim Josef Peyer Volksmusik-
wettbewerb in Bad Aussee wurde 
das Ensemble unter Leitung von 
Johannes Lagler unter elf ver-
schiedenen Beiträgen (Alters-
gruppe B) zum Sieger auserkoren 
und durfte das Preiträgerkonzert 
im Congresshaus mitgestalten.

„7 auf einen Streich“ gewannen in Krems und in Bad Aussee.    Foto: Musikschulverband

MSV WAIDHOFEN/YBBSTAL
Ensembles
1. Platz: Katzengraben Musi 
(Mathias Schachner, Florian 
Pilsinger, Raphael Schwein), 
Windhager Klarinettenmusi 
(Elisabeth und Mathias Schachner, 
Elisa und Michael Hintsteiner), 7 
auf einen Streich (Kerstin Hofmar-
cher, Daniela sowie Katharina und 
Michaela Sitz, Jakob Pöchlauer, 
Karina Mayr), ZiachSoatn Musi 
(Michael Längauer, Magdalena 
Katzensteiner), Ybbsitzer Musikan-
ten (Claudia, Gerald und Michael 
Haselsteiner) 
Solisten
1. Platz: Tobias Hofmarcher, Florian 
Pilsinger, Raphael Schwein, Michael 
Hintsteiner, Michael Aigner

MSV REGION SONNTAGBERG
Ensembles
1. Platz: RoxLeAnnas (Roxanna 
Meyer, Lena Hafenscher, Anna 
Hörtler, Anna Raab), hoiz knepf 
(Ludwig und Margarete Nussbau-
mer, Lara Schmidel, Nina Lambert)
Solisten
1. Platz: Ludwig Nussbaumer, Lucia 
Wagner, Gerhard Scherzenlehner

SAISONERÖFFNUNG

Tolles Anradelfest
ST. GEORGEN/REITH. Das 
große „ALL in RAD“ Anradel- 
und Regionsfest zur Saisoner-
öffnung des Ybbstalradweges 
wurde trotz Wetterkapriolen ein 
voller Erfolg: Die Radlergrup-
pen kamen vom Attersee und 
aus Wien ins Ybbstal geradelt.

Im Zuge des Anradel- und Re-
gionsfests wurde auch das neu 
errichtete Radweg-Stüberl Ko-
gelsbach direkt am Ybbstalrad-
weg of� ziell eröffnet. Pächterin 
Andrea Leichtfried führt es seit 
März. Mit einem Horn läute-
te Noch-Bürgermeister Helmut 
Schagerl die Radsaison auch 
symbolisch ein. Vor dem Festzelt 
musizierten die Blasmusikkapelle 
Kogelsbach, der Musikverein St. 
Georgen/Reith und die „Weißba-
cherpartie“, den Festakt umrahm-
ten die Jagdhornbläser – eben-
falls aus der „Musikhochburg“ 
St. Georgen/Reith. Auftritte der 
Volkstanzgruppe Hollenstein 
und der Opponitzer Schuhplatt-
ler „Bergröserl“ sorgten für beste 
Stimmung. Ein weiteres High-
light: Elisabeth Handl stimmte 
mit den Festgästen den von ihr 
komponierten und 2014 uraufge-
führten „Eisenstraße-Jodler“ an. 
Das große Los zog Friedrich Teu-
fel: Er gewann den Hauptpreis der 
Tombola, ein Mountainbike von 
Sport Ginner im Wert von 1600 
Euro. Überrascht wurde auch 
Kapellmeister Siegfried Rabl, 
der für „50 Jahre Amtszeit“ als 

Kapellmeister beim Musikverein 
St. Georgen/Reith geehrt wurde. 

Schagerl nimmt Abschied 
vom Bürgermeisteramt
Für Helmut Schagerl, Bürger-
meister von St. Georgen/Reith 
und stellvertretende Obmann 
des Gemeindeverbands Ybbstal-
radweg, war das Fest auch ein 
emotionaler Abschied: Er tritt 
als Ortschef in den kommenden 
Tagen ab. Die Abgeordneten und 
Bürgermeisterkollegen strichen 
Schagerls wichtige Rolle beim 
Großprojekt Ybbstalradweg und 
seine Handschlagqualität hervor. 
Als Danke überreichte Radweg-
obmann und Lunzer Bürgermeis-
ter Martin Ploderer einen beson-
deren Gutschein: Die Ybbstaler 
Bürgermeister schenkten Helmut 
Schagerl einen Grillabend am 
Lunzer See. Als versierter Grill-
meister wird Waidhofens Bürger-
meister Werner Krammer für die 
Verköstigung sorgen.

Die Wetterkapriolen taten der guten Stimmung bei den Radlern keinen Abbruch.

Politprominenz der „Rad“-Gemeinden

Fotos: www.eisenstrasse.info
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MOtORRad-SteRnFaHRt 

Motoren brummten für guten Zweck
SOnntaGBeRG. Rund 1000 
Biker aus allen neun Bundes-
ländern nahmen an der größ-
ten Motorrad-Sternfahrt Ös-
terreichs zum Wahrzeichen 
des Mostviertels, der Basilika 
Sonntagberg, teil.

Nach dem Treffen im Stift Seitens-
tetten machte sich der spektaku-
läre Konvoi über den Panorama-
höhenweg auf zum Sonntagberg. 
Organisiert vom Verein Basilika 
Sonntagberg mit Obmann und 
Nationalratspräsident Wolfgang 
Sobotka sowie dem Wiener „Har-
ley-Papst“ Ferdinand O. Fischer 
wurde die Sternfahrt zum großen 
Erfolg. Nach einem begeisternden 

Wortgottesdienst fanden sich die 
Motorradfahrer und viele Gäste zu 
einem kulinarischen Fest ein. Die 
Feuerwehr Sonntagberg unter der 
umsichtigen Leitung von Markus 
Ecker hatte nicht nur die Vor-Ort-
Organisation perfekt in der Hand, 
sondern auch den kulinarischen 
Teil. Abt Petrus Pilsinger zeigte 
sich nicht nur von der großen Be-
sucheranzahl begeistert: „Es ist be-
geisternd zu spüren, wie groß das 
Gemeinschaftsgefühl unter den 
Motorradfahrern ist. Insbesonde-
re das gemeinsame Singen in der 
Basilika war ein großes Erlebnis!“ 
Der Obmann des Vereins Basilika 
Sonntagberg Wolfgang Sobotka 
betonte, wie wichtig der Sonntag-
berg als Symbol und Wahrzeichen 

ist. Ferdinand O. Fischer zeigte sich 
als Organisator zufrieden über den 
großen Erfolg der Veranstaltung. 
Nach dem Wortgottesdienst wur-
den die Motorräder von Abt Petrus 
Pilsinger gesegnet. 

Segnung des Bergkreuzes 
von alois Lindenbauer
Die Segnung des Bergkreuzes von 
Alois Lindenbauer war der zweite 
Höhepunkt des Tages. Der Künst-
ler Leopold Kogler hatte dazu 
aufgerufen, mit dem Verkauf von 
Werken österreichischer Künstler 
den Sonntagberg zu unterstützen. 
Der Bildhauer Alois Lindenbauer 
gestaltete dafür ein eindrucksvol-
les Holzkreuz, das vom Verein für 
Verkehrssicherheit in Wien dem 

Sonntagberg gespendet wurde. Das 
Bergkreuz erhält am Sonntagberg 
einen prominenten Platz und soll 
ein Schutzzeichen für alle Motor-
radfahrer sein.

Andrea, Xaver (3 Jahre) und Bern-
hard Gruber aus Opponitz

Der Gemeinschaftssinn der Motorradfahrer beeindruckte auch Abt Petrus 
Pilsinger, der die Motorräder nach dem Wortgottesdienst segnete. 

Rund 1000 Biker brummten über den 
Panoramahöhenweg zur Basilika.

F. Fischer, Abt Petrus, W. Sobotka (v. l.)

Foto: Christian Mikes

Mehr Bilder auf
tips.at/n/426474

Baumblütenwandertag Auch heuer machten sich zahlreiche Fan-Clubmitglieder und Musiker der Trachtenmusikkapelle Sonntagberg auf zum Baumblüten-
wandertag. Bei herrlichem Wetter ging die Route von Rosenau über die Sonnensiedlung zur ersten Raststation bei der Familie Scherzenlehner. Danach wanderten 
die Teilnehmer rauf auf den Sonntagberg. Über das Steinerne Kreuz und das Haus Dachsbach näherte sich die Gruppe bereits wieder dem Ziel. Schlussstation war 
das Gasthaus Kerschbaumer, wo dieser wunderschöne Tag seinen Ausklang fand. :
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kUratoriUMssitZUNG

Vision eines europäischen
Wallfahrtszentrums
soNNtaGBErG. Die ersten 
Etappen des großen Restaurie-
rungsprojektes um die Basilika 
Sonntagberg sind geschafft. Das 
Projekt wird von einem Kurato-
rium unter der Leitung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und Diözesanbischof 
Klaus Küng begleitet. Bauträger 
ist das Stift Seitenstetten.

Drei von insgesamt zehn Etappen 
sind nunmehr abgeschlossen, bis-
her wurden rund 1,5 Millionen 
Euro investiert. Nach der erfolg-
ten Restaurierung der Schatz-
kammer sowie der Sanierung der 
Süd- und Ostfassade folgt nun die 
vierte Etappe mit der Sanierung 
der Nordfassade und Musterar-
beiten in der Kirche zur Vorbe-
reitung der Innenrestaurierung. 
„Seitens des Bundeslandes Nie-
derösterreich werden wir auch 
in der nächsten Etappe � nanzi-
ell mithelfen. Die Kosten für die 
vierte Etappe belaufen sich auf 
370.000 Euro. Seitens des Lan-
des werden wir uns mit 20 Pro-
zent beteiligen“, so Mikl-Leitner. 
Das Gesamtprojekt solle bis 2024 
abgeschlossen sein, kündigte sie 
an: „Die Gesamtkosten werden 
rund 4,5 Millionen Euro betra-
gen.“ Für das Land sei es ein 
besonderes Anliegen, „derartige 
Kulturgüter für die kommenden 
Generationen zu erhalten“, be-
tonte Mikl-Leitner. Außerdem 
bringe die Renovierung auch 
wirtschaftliche Effekte für die 
Region sowie eine Belebung des 
Tourismus. 

träume und Visionen
„Wir träumen davon, dass sich 
der Sonntagberg als europäisches 
Wallfahrtszentrum manifestiert.“ 
Die Landeshauptfrau abschlie-
ßend: „Bis dahin ist es aber noch 
ein weiter Weg, den man Schritt 

für Schritt gehen muss. Für den 
kommenden Bauabschnitt wün-
sche ich allen Beteiligten Hun-
derte von Schutzengeln, damit 
die Sanierung weiterhin unfallfrei 
verläuft.“ Bischof Küng in seiner 
Stellungnahme: „Das Wallfahren 
unterliegt gesellschaft� ichen Strö-
mungen. Zurzeit erfreut es sich 
wieder größerer Beliebtheit. Aus 
dem Sonntagberg einen europäi-
schen Wallfahrtsort zu machen, 
ist eine wunderbare Vision. Das 
Besondere am Sonntagberg ist ja, 
dass hier Gott selbst die Mitte der 
Wallfahrt ist.“ „Es hat sich in den 
letzten Jahren sehr viel getan“, 
freute sich Abt Pilsinger: „Die 
Kirche strahlt nach außen neuen 
Glanz aus.“ Das zeige sich auch 
in den Besucherzahlen, berichtete 
er: „Die Wallfahrer sind deutlich 
mehr geworden.“ Der Abt bedank-
te sich auch beim Verein: „Die 
Unterstützung basiert nicht nur 
auf � nanziellen Mitteln, sondern 
auch auf ideellem Einsatz. Über 
unterschiedliche Veranstaltungen 
versucht man, noch mehr Leute 
auf den Sonntagberg zu bringen.“

Verein, Partner und ausblick
Unterstützung erfährt der Sonn-
tagberg durch den Verein „Ba-
silika Sonntagberg“. Zahlreiche 

Menschen, Unternehmen und Or-
ganisationen haben sich der Ini-
tiative des Obmanns des Vereins 
Nationalratspräsident Wolfgang 
Sobotka angeschlossen. Selbst 
ein Mostviertler, baut er auf die 
Bereitschaft der Menschen, die-
sen Ort zu retten: „Wir unterstüt-
zen das Stift Seitenstetten und die 
Pfarre Sonntagberg mit all unse-
ren Kräften. Im Zentrum unserer 
Maßnahmen stehen Veranstaltun-
gen und Öffentlichkeitsarbeit. Wir 
wollen wieder allen ins Bewusst-
sein rufen, dass der Sonntagberg 
ein einzigartiger Kraftort ist, der 
symbolisch für die Bedeutung un-
serer Wurzeln steht. Nur wer seine 
Wurzeln kennt und p� egt, kann 
auch hoch hinaus wachsen!“ Wer 
seinen Beitrag zum Erhalt des 
Baujuwels leisten möchte, � ndet 
dazu im Info-Kasten die erforder-
lichen Bankdaten. Informationen 
zum Verein „Basilika Sonntag-
berg“ sowie zu den Veranstaltun-
gen sind erhältlich unter www.
sonntagberg.at, telefonisch unter 
07448/21572 und unter sonntag-
berg@stift-seitenstetten.at.   

„Bauherr“ Abt Petrus Pilsinger, ÖVP-Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 
Diözesanbischof von St. Pölten Klaus Küng (v. l.)

Hypo NÖ-Landesbank
IBAN: AT82 5300 0031 5501 9300
BIC: HYPNATWW
verein_basilika_sonntagberg@gmx.at

Gutshof eröffnet
WaiDhofEN/YBBs. „Der 
Gutshof“, ein Nahversorger 
für Fleisch und Würste von 
Michael Schmidtkunz vom Gut 
Hohenlehen, wurde am Standort 
der ehemaligen Fleischhauerei 
Hans Pöchhacker am Hohen 
Markt eröffnet. Neben dem 
Fleisch vom Angusrind und 
Sattelschwein gibt es auch 
hausgemachte Würste, Geselch-
tes und frisch Gekochtes aus der 
Gutshofküche. 

Begehung Bezirksgericht
WaiDhofEN/YBBs. Für den 
Umbau des Bezirksgerichts wurde 
ein Beirat zusammengestellt, 
der bei einer gemeinsamen 
Begehung kürzlich die weiteren 
Schritte besprochen hat. Andreas 
Bösch vom Architekturbüro w30 
informierte über Maßnahmen 
und das Übereinkommen mit 
dem Bundesdenkmalamt. Im 
Eingangsbereich wird wieder eine 
Sicherheitsschleuse errichtet. Die 
Sanitär- und WC-Anlagen werden 
barrierefrei errichtet. Außerdem 
wird ein Lift eingebaut.

Neuroth ist übersiedelt
WaiDhofEN/YBBs. Das 
Neuroth-Fachinstitut ist vom 
Unteren Stadtplatz weggezogen 
und wird seine Kunden ab sofort 
am Oberen Stadtplatz 33 beraten.
Das Institut am Oberen Stadtplatz 
ist größer, moderner und bietet 
künftig noch mehr Platz für 
Kundenberatungen. 

Öffnungszeiten
WaiDhofEN/YBBs. Seit 15. 
Mai gelten im Tourismusbüro 
sowie in der Stadtbibliothek neue 
Öffnungszeiten. Tourismusbüro:
Di bis So: 9 bis 13 Uhr und 13.30 
bis 17 Uhr; Stadtbibliothek: Di 
und Fr: 9 bis 13 Uhr, Mi und Do: 
14 bis 17 Uhr



www.tips.at Anzeigen 15Wirtschaft & Politik

laNDENtWicklUNG

Waidhofen vertritt NÖ beim 
Europäischen Dorferneuerungspreis
WaiDhofEN/YBBs. Der Ver-
treter Niederösterreichs beim 
15. Europäischen Dorferneue-
rungspreis ist die Statutarstadt 
Waidhofen/Ybbs.  

Das gaben ÖVP-Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, der Vorsit-
zende der Europäischen ARGE 
Landentwicklung und Dorfer-
neuerung, Landeshauptmann a. 
D. Erwin Pröll und WVP-Bür-
germeister Werner Krammer in 
einem Pressegespräch im Land-
haus in St. Pölten bekannt.
Für Landeshauptfrau Mikl-Leit-
ner verbindet die Dorferneuerung 
und das Land Niederösterreich 
eine lange Erfolgsgeschichte. 
Viele Menschen seien bereit, sich 

in der Dorferneuerung freiwillig 
und ehrenamtlich zu engagieren 
und Verantwortung zu überneh-
men. Die Landeshauptfrau er-
innerte, dass die Projektwettbe-

werbe der Niederösterreichischen 
Dorf- und Stadterneuerung alle 
zwei Jahre durchgeführt wer-
den. Der Sieger der Kategorie 
„Ganzheitlichkeit“ sei „ein Aus-

hängeschild in Sachen Dorfer-
neuerung“ und vertrete Nie-
derösterreich auf europäischer 
Ebene im Zuge des Europäischen 
Dorferneuerungswettbewerbs. 
„Nur die Besten eines Landes 
aus 38 Regionen werden entsen-
det, das macht den Europäischen 
Dorferneuerungspreis, der heuer 
unter dem Motto ‚weiter denken‘ 
steht, so wertvoll“, so Mikl-Leit-
ner. Die Preisverleihung � ndet im 
September in Fließ in Tirol statt. 
Die Landeshauptfrau sowie auch 
ARGE-Präsident Erwin Pröll sind 
überzeugt, dass Waidhofen gut ab-
schneiden werde und wünschten 
der Stadtgemeinde viel Erfolg.

Bürgermeister Werner Krammer (WVP), Geschäftsführerin ARGE Landentwick-
lung und Dorferneuerung Theres Friewald-Hofbauer, ÖVP-Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner und ARGE-Präsident Erwin Pröll (v. l.)  Foto: NLK Burchhart

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/425887

Die Waidhofner Innnenstadt wird 
zur Spielwiese! Casino-Feeling, 
Spiel und Spaß, und Livemusik 
von Filia Solis, Günter Schelber-
ger und Covernova erwarten die 
Besucher bei der Einkaufsnacht 
am Freitag, 25. Mai. Infos unter 
www.waidhofen-ganz-deine-ein-
kaufsstadt.at.

Shoppen bis 22 Uhr
In den Geschäften sorgen exklu-
sive Aktionen für ein erstklassi-
ges Shoppingvergnügen. Beim 
Rabattwürfeln, am Glücksrad 
oder beim Wein-Roulette lassen 
sich attraktive Preise erspielen.

Casino on tour
XXL-Roulette und American Rou-
lette bringen das Casino-Vergnü-
gen auf den Oberen Stadtplatz 
- charmant und professionell be-

treut von den Croupiers des Casi-
no Linz. Einsätze werden gesetzt 
und Fortuna herausgefordert! 
Gespielt wird zum Vergnügen 
und mit wertfreien Jetons – es lo-
cken viele Überraschungspreise.

Spiel mit, sei dabei
Spiel und Spaß bietet der Erleb-
nisspielebus der Kinderfreun-
de mit Kullerkegel, Spieltonne, 
Hamsterrad, und vielem mehr. 
Mit Tagesmüttern des Hilfswerks 
NÖ wird kreativ gebastelt und 
bei der Sportunion-Station gibt 
es einen lustigen Parcours. Die 
Feuerwehr präsentiert Zielsprit-
zen, Balltreiben und Drehleiter-
fahrten. Bei der Sturmfrei-Station 
des Kulturvereins Förderband 
stehen kreative und musikalische 
Schmankerl auf dem Programm.

Waidhofner Einkaufsnacht am Freitag, 25. Mai
Machen Sie Ihr Spiel

Anzeige
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GEMEiNDErat

Neue WC-Anlage   
für den Konviktgarten
WaiDhofEN/YBBs. Spätestens 
zum Start der allseits beliebten 
Konviktgartenkonzerte am 1. 
Juli soll auch die WC-Anlage 
in neuem Glanz erstrahlen. Der 
Ankauf eines WC-Containers 
wurde in der vergangenen Ge-
meinderatssitzung beschlossen.

Die stark veraltete und nicht be-
hindertengerechte WC-Anlage 
im Konviktgarten wird durch 
eine Containeranlage ersetzt. 
Dies wird nicht nur die Kin-
der und Eltern freuen, die den 
Spielplatz nutzen, sondern auch 
die vielen Blasmusikfans, die 

die sonntäglichen Konviktgar-
tenkonzerte im Sommer besu-
chen. In der neuen Container-
anlage sollen zwei Kabinen für 
die Damen, für die Herren drei 
Pissoirs und eine Kabine sowie 
eine behindertengerechte Toilette 
Platz � nden. Die Kosten belaufen 
sich auf etwa 23.000 Euro. „Ich 
freue mich sehr, dass auch die 
Musikkapellen zugesagt haben, 
einen Beitrag zu leisten. Sie wer-
den sich bei der Errichtung einer 
Holzverkleidung für den Contai-
ner beteiligen – es soll ja auch 
schön aussehen“, so der für Lie-
genschaften zuständige WVP-
Stadtrat Franz Sommer.

Die alte WC-Anlage wurde bereits abgerissen, bald soll dort der Container stehen.

MoBilitÄt

Region Ybbstal-Ötscher: neues Konzept
YBBstal. Nutzerorientierte, 
nachhaltige Mobilitätsangebo-
te und gute Erreichbarkeit sind 
wichtige Standortfaktoren im 
Wettbewerb der Regionen. In 
der Region Ybbstal-Ötscher soll 
durch ein neues Konzept zur be-
darfsorientierten Mobilität das 
Angebot optimiert werden. Der-
zeit gibt es zwar bereits einzel-
ne Initiativen, was jedoch fehlt, 
ist ein gemeindeübergreifendes 
und maßgeschneidertes Ange-

bot. Die Ziele, die mit dem Pro-
jekt „Bedarfsorientierte Mobilität 
Ybbstal-Ötscher“ erreicht werden 
sollen, sind neben der Schaffung 
einer nachfrageorientierten Mobi-
litätsgrundversorgung auch eine 
leistbare Mobilität für Bewohner 
und Gäste oder die Schaffung 
neuer Möglichkeiten für eine au-
tofreie An- und Abreise.

Andreas Hanger, Petra Bohuslav, Anton Gonaus und Helmut Miernicki (v. l.)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/426493
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Militärischer Festakt
WaiDhofEN/YBBs. Am 25. Mai 
� ndet in Zusammenarbeit des ös-
terreichischen Bundesheeres mit 
der Statutarstadt Waidhofen am 
Vorplatz der Kirche in St. Leon-
hard am Wald die Angelobung 
von 350 Rekruten des Jägerba-
taillons 12 aus der Ostarrichi-Ka-
serne Amstetten, des Jagdkom-
mandos aus Wr. Neustadt, der 
Auslandseinsatzbasis aus Götzen-
dorf und des Kommandos ABC-
Abwehr & ABC-Abwehrschule 
aus Korneuburg statt. 

Ein höhepunkt für junge 
Wehrpfl ichtige
Die Ableistung des Treuegelöb-
nisses auf die Republik Österreich 
ist für die jungen Wehrp� ichtigen 
einer der Höhepunkte ihrer mili-
tärischen Laufbahn. Daher wird 
dies auch in Form eines wür-
digen militärischen Festaktes 
durchgeführt. Es werden hohe 
und höchste Würdenträger aus 
Politik und Gesellschaft zu die-
sem feierlichen Anlass erwartet. 
An militärischen Formationen ist 
zu den Anzugelobenden auch ein 
Fahnentrupp, ein Ehrenzug und 
einige Ortsverbände des ÖKB 
angetreten. Insgesamt werden 
rund 450 Soldaten an dieser Feier 
teilnehmen. Der Ablauf wird sich 

wie folgt gestalten: Ab 15 Uhr 
präsentiert sich das Jägerbatail-
lon 12 in Form einer Informa-
tions- und Waffenschau. Dabei 
kann man sich bei den Soldaten 
Informationen und Eindrücke 
über Ausbildung, Waffensysteme 
und Gerät holen. Außerdem gibt 
es Kostproben aus der Gulasch-
kanone. Um 17 Uhr gibt die Mi-
litärmusik ein Platzkonzert. Ab 
17.40 Uhr werden die Truppen 
einmarschieren und um 18 Uhr 
beginnt die eigentliche Angelo-
bung der Grundwehrdiener mit 
der Meldung an den militärisch 
Höchstanwesenden. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, an diesem Festakt 
teilzunehmen.

„Ich gelobe!“, heißt es am 25. Mai in 
St. Leonhard am Wald. (Symbolfoto)
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WaiDhofEN/YBBs. Kürzlich 
fand die Gründungsversamm-
lung der Wassergenossenschaft 
Urltal in der Putzmühle statt.  

Insgesamt 39 Objekte werden 
künftig über diese Genossen-
schaft versorgt. In Summe müs-
sen 20 Kilometer Wasserleitungen 
gebaut werden. Geleitet wurde die 
Gründungsversammlung vom 
Leiter des Wasserwerks Mar-
kus Hochleitner. Die Projektde-
tails stellte Ziviltechniker Franz 
Rechtberger vor. Zum Obmann 
der Wassergenossenschaft wurde 
Gerhard Krenn gewählt, zum 
Stellvertreter Johannes Haselstei-
ner. Die nächsten Schritte sind die 
Erstellung der Einreichplanung 
und die Ausschreibung der Leis-
tungen. Baubeginn ist voraus-
sichtlich im Frühjahr 2019.

WassErGENossENschaft

Obmann
Gerhard Krenn

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Ansprechpartner 
für Online

Nähere Infos
Johann Hennigler
Tips Werbeberater
Unterer Stadtplatz 34, 3340 Waidhofen/Y.
Tel. 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at 

www.tips.at
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Pässe am Gemeindeamt
YBBstal. Im Bezirk Amstet-
ten wurden im Vorjahr 13.259 
Reisepässe und 2094 Personal-
ausweise beantragt. Ab Herbst 
sollen Passanträge auch auf 
Gemeindeämtern möglich sein.

Bisher mussten Bürger den Antrag 
auf Reisepässe und Personalauswei-
se – außer in Statutarstädten – bei 
Bezirkshauptmannschaften stel-
len. Ab Herbst ist dies auch in den 
Gemeindeämtern möglich, jedoch 
ist es den Kommunen freigestellt, 
ob sie diese Möglichkeit anbieten 
möchten. Die Gemeinden werden 
mit einem Fingerabdruckscanner 
und einem USB-Verteiler ausge-
stattet, wofür Kosten in Höhe von 
220 Euro entstehen. „Dieser Ser-
vice bedeutet für die Bürger im 
Bezirk Amstetten kürzere Amts-
wege, eine � exiblere Auswahl für 

den Parteienverkehr sowie weniger 
vorzuweisende Dokumente, da die 
Gemeinden direkt auf entsprechen-
de Register zugreifen können“, be-
grüßt ÖVP-Landtagsabgeordneter 

Anton Kasser diese Initiative, die 
das Land NÖ gemeinsam mit dem 
Gemeindebund erarbeitet hat.

fixer service in Ybbsitz
Im Ybbstal ist Ybbsitz vorläu� g die 
einzige Gemeinde, die diesen Ser-
vice ihren Gemeindebürgern � x ab 
Herbst bietet. Keinen Bedarf sieht 
man dafür aktuell in Sonntagberg. 
„Durch die Nähe zur Statutarstadt 
Waidhofen haben wir uns über die-
sen Service noch keine Gedanken 
gemacht“, so ÖVP-Bürgermeister 
Raidl. In den Gemeinden Hollen-
stein, Opponitz und St. Georgen/
Reith will man den Beschlüssen 
des Gemeinderates nicht vorgrei-
fen. „Dieser Punkt steht bei der 
Gemeinderatssitzung Ende Juni 
auf der Agenda“, so WIR-Bürger-
meister Lueger aus Opponitz, „ich 
bin aber zuversichtlich, dass positiv 
abgestimmt werden wird.“

Ab Herbst können Pässe auf vielen 
Gemeindeämtern beantragt werden.

Foto: Waser

familienspielefest Am Samstag, 26. Mai, verwandelt sich der Gemein-
schaftsgarten auf der Zell in ein einzigartiges Spieleareal für große und kleine 
Besucher. Ab 14 Uhr steht das Team der WVP mit einem bunten Spielepro-
gramm, Steckerlbrot, Hüpfburg und Popcorn bereit.  Foto: WVP

Gratishotline: 0800 20 2013  www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM
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Opponitz ist „Natur 
im Garten“-Gemeinde
oPPoNitZ. Bereits im Februar 
2018 beschloss der Gemeinde-
rat von Opponitz „Natur im 
Garten“-Gemeinde zu werden. 
Kürzlich hat Landesrat Mar-
tin Eichtinger die Gemeinde 
besucht und Bürgermeister 
Johann Lueger die „Natur im 
Garten“-Tafel überreicht.

„Natur im Garten“-Gemeinde 
zu sein, bedeutet unter anderem 
Verzicht auf Pestizide, chemisch-
synthetische Düngemittel und 
Verzicht auf Torf im öffentlichen 

Bereich, Schutz von ökologisch 
wertvollen Grünraumelementen 
und Verstärkung der Informati-
on und Beteiligung der Bürger 
bei der ökologischen P� ege des 
Grünraums. „Wir freuen uns sehr 
darüber, diesen Schritt einstim-
mig beschlossen zu haben, und 
werden motiviert diese Grundsät-
ze umsetzen“, sagte Bürgermeis-
ter Johann Lueger. Im Zuge der 
of� ziellen Verleihung bedankte 
sich der Ortschef bei den Grün-
raump� egern und den Gemeinde-
mitarbeitern für ihre großartige 
Arbeit.

Foto (vorne v. l.): ÖVP-Landesrat Martin Eichtinger, WIR-Bürgermeister Johann 
Lueger und WIR-Vizebürgermeister Ernst Steinauer; (im Hintergrund:) die Grün-
raumpfl eger und Mitarbeiter der Gemeinde Opponitz

raDfahrEN

Gegen die Einbahn
WaiDhofEN/YBBs. Radfahren 
gegen die Einbahn ist in der Ybb-
sitzerstraße nun of� ziell erlaubt. 
Seit Kurzem ziert die Zusatztafel 
„ausgenommen Radfahrer“ das 
Verkehrszeichen. „Gemeinsam 
haben wir diese wichtige Maß-
nahme zur Förderung des Radver-
kehrs nun umgesetzt. Wir wollen 
die Menschen weiter ermutigen, 
für kurze Strecken vom Auto auf 
das klimaschonende Fahrrad um-
zusteigen“, betont WVP-Bürger-
meister Werner Krammer.

Radlobby und Politik freuen sich 
gemeinsam über die neue Regelung.

schÄDliNG

Borkenkäfer bedroht 
Waidhofner Wälder
WaiDhofEN/YBBs. Der Bor-
kenkäfer ist wieder da und das 
überraschend massiv. Die aktu-
ell trockene und heiße Witterung 
in den Tieflagen Österreichs 
trägt dazu bei, dass die Bäume 
besonders gestresst sind und der 
Borkenkäfer ideale Entwick-
lungsbedingungen vorfi ndet.  

 
Nachdem bereits 2016 und 2017 
borkenkäfergeplagte Jahre waren, 
besteht nun die Sorge, dass es in 
diesem Jahr zu Rekordzahlen 
kommt. Der Käfer� ug hat auch 
in Waidhofen bereits begonnen. 
Das trockene Klima schwächt 
die Bäume dermaßen, dass sie 
nicht genügend Harz produzieren 
können und sich somit gegen das 
Einbohren der Käfer in die Rinde 
nicht wehren können. „Die Tatsa-
che, dass der Borkenkäfer bereits 
jetzt � iegt, führt im schlimms-
ten Fall dazu, dass wir mit vier 
Generationen von Borkenkäfer-
nachkommen rechnen müssen. 
Ein einziges Borkenkäferweib-
chen kann bei mehreren Genera-
tionen und Geschwisterbruten bis 
zu 100.000 Nachkommen haben. 
Spätestens im Herbst kann auch 
ein gesunder Baum den Angriff 
Hunderter Käfer nicht mehr ab-
wehren“, warnt auch Felix Mon-
tecuccoli, Präsident der Land & 
Forst Betriebe Österreich. 

Ein Wettlauf gegen die Zeit 
„Oberste Priorität ist das Beseiti-
gen des Windwurfschadholzes“, 
erklärt Förster Georg Brenn. 
„Zusätzlich ist eine Käferpräven-
tion durch Waldpflege und das 
Beobachten des Borkenkäfers 
unerlässlich für jeden Waldbesit-
zer. Die Massenvermehrung des 
Schädlings kann nur eingedämmt 
werden, wenn befallene Bäume so 
schnell wie möglich identi� ziert 
und aus dem Wald gebracht wer-
den, bevor die jungen Käfer aus� ie-

gen und weitere Bäume befallen.“  
Ein aktuelles Monitoring des Bor-
kenkäfer� uges ist unter www.bor-
kenkaefer.at zu � nden. Frisch be-
fallene Bäume erkennt man an den 
kleinen Einbohrlöchern und dem 
vom Käfer ausgeworfenen brau-
nen Bohrmehl. In späteren Be-
fallsstadien verfärben sich die Na-
deln und die Rinde fällt ab. Vom 
Einbohren der weiblichen Käfer in 
grüne Bäume bis zum Aus� iegen 
der nächsten Generation vergehen 
etwa sechs Wochen. In dieser Zeit 
muss der befallene Baum gefun-
den, gefällt, zu Straße geliefert 
und am besten mit dem Lkw aus 
dem Wald gebracht werden.  
„Der Wald ist auch ein wesentli-
cher Wirtschaftsfaktor in den Re-
gionen und weit darüber hinaus. 
Borkenkäferbefall bringt einen 
wirtschaftlichen Schaden durch 
die Wertminderung des Holzes 
mit sich“, erklärt Ausschussob-
mann Agrar und Forst Mario 
Wührer. So kann etwa der Buch-
druckerbefall eine Blaufärbung 
des Holzes forcieren, wenn es 
nicht rechtzeitig entrindet wird. 
Außerdem kostet das Suchen und 
Aufarbeiten einzelner Bäume 
wesentlich mehr als planmäßige 
Durchforstungen.

Förster Georg Brenn (l.) und WVP-
Vizebürgermeister und Ausschussob-
mann Agrar und Forst Mario Wührer
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Kartenvorverkauf und Informationen unter

www.oberoesterreicherball.at
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neue Leute braucht das 
Land!

Eure Majestät, Euer Königreich ist eine 
Augenweide. Ihr habt darin Mühlen, 
Brauereien, Wachtürme, Tavernen, 
Schlösser und andere herrliche Gebäu-
de errichtet! Trotzdem fragt Ihr Euch, 
warum die Schatztruhen des Reichs 
noch immer leer sind. Ganz einfach, 
Eure Majestät hat auf die Untertanen 
vergessen. Ihr müsst die Gebäude mit 
dem passenden Personal ausstatten, 
dann werden die Kassen klingeln. In 
„Majesty“ übernehmen die Spieler 
die Rollen angehender Monarchen 
und versuchen, viele wichtige Per-
sonen in ihr kleines Reich zu locken. 
Dabei steigen die Einnahmen, je mehr 
Müllerinnen in der Mühle arbeiten, je 
mehr Soldaten im Wachturm wachen 
etc. Nach zwölf kurzen Runden gibt 
es aber auch noch einen fetten Bonus, 
wenn man viele verschiedene Berufe 
in seinem Reich vereint. „Majesty“ ist 
ein schnell erklärtes, fl ott gespieltes 
Spiel, welches zudem mit schön ge-
staltetem und hochwertigem Spielma-
terial besticht. Nach ein paar Runden 
des Grundspiels kann man sich dann 
auch auf Varianten mit anderen Effek-
ten der Gebäude einlassen, welche für 
noch mehr Abwechslung sorgen.

Frankys bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

Majesty
Verlag: Hans im Glück
Alter: ab 7 Jahren
Spielerzahl: zwei bis vier Spieler
Dauer: circa 30 Minuten

von
Franky Bayer

SPIeLe-
TIPP

FIRMenCHALLenGe

Aktivstes Unternehmen gesucht
YbbSTAL. Die NÖ Firmenchal-
lenge ist in vollem Gange. Ob 
Laufen, Radfahren oder Wal-
ken – jede Bewegung zählt. 

Bis 30. Juni � ndet die NÖ Firmen-
challenge statt. Sport.Land.NÖ 
sucht mithilfe von Runtastic und 
in Kooperation mit der NÖ Wirt-
schaftskammer und ecoplus das 
aktivste Unternehmen von Nie-
derösterreich. „Mit diesem Wettbe-
werb wollen wir alle berufstätigen 
Niederösterreicher dazu motivie-
ren, regelmäßige Bewegung im 
Arbeitsalltag zu integrieren“, sagt 
Landesrätin Petra Bohuslav (ÖVP).

150 betriebe nehmen teil
Derzeit nehmen über 150 Betriebe 
aus Niederösterreich an der Fir-
menchallenge teil, darunter auch 
die Waidhofner FALKEmedia 
GmbH, die in der Kategorie „Klein-

unternehmen“ auf dem tollen neun-
ten Platz liegt, sowie die Raiffeisen-
bank Ybbstal, die derzeit auf dem 
elften Platz in der Kategorie „Mitt-
lere Unternehmen“ rangiert.

Anmeldung noch möglich
Die Anmeldung funktioniert ganz 
einfach: Die Runtastic-App auf 
das Handy laden. Weiters muss 
man sich auf www.noefirmen-
challenge.at anmelden und sei-
nem Unternehmen beitreten. Jede 
sportliche Minute wird aufge-
zeichnet und auf das Bewegungs-

konto der Firma gutgeschrieben.
Abgerechnet wird am 30. Juni. 
Danach werden die Firmen mit 
den meisten gesammelten Bewe-
gungsminuten pro Mitarbeiter 
geehrt und ausgezeichnet. Neben 
den drei aktivsten Firmen in den 
fünf Kategorien „EPU“, „1 bis 9 
Mitarbeiter“, „10 bis 49 Mitarbei-
ter“, „50 bis 249 Mitarbeiter und 
„250+ Mitarbeiter“ gibt es in einer 
allumfassenden Individualwer-
tung auch wertvolle Sachpreise 
für die 100 aktivsten Teilnehmer 
des Wettbewerbs.

Rein in die Laufschuhe oder rauf aufs Rad: Jede Minute zählt.
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TAG DER
OFFENENTÜR
Sa,26.05.2018

FÜR
SPEIS &

TRANK IST
GESORGT

VVORBEISCHAUEN
UUND INFORMIERENN
» LEISTUNGSSCHAU der

AK Niederösterreich und
des ÖGB NÖ

» Kinderprogramm

» Gewinnspiel mit tollen Preisen

In 21 Service
stellen in ganz
Niederösterreich

9 bis 13 Uhr

HANDY-SIGNATUR
VOR ORTFREISCHALTENLASSEN.

OPPOnITZ. Der beliebte Wander-
weg zwischen dem Wasserkraft-
werk Opponitz und den „Steghäu-
sern“ wurde nach einem Windwurf 
saniert und steht nun den Opponit-
zer Wandergästen wieder zur Ver-
fügung. Der Steghausweg entlang 
der naturbelassenen Ybbs wird 
gerne als Rundwanderweg zum 
Ybbstalradweg genutzt und führt 
als Besonderheit unter dem Leer-
schuss vom Wasserkraftwerk Op-
ponitz hindurch.

Beliebter Wanderweg wurde saniert.

SAnIeRUnG

Steghausweg 
wieder geöffnet
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GeSUCHT

Jetzt mitmachen und abstimmen
für das süßeste Baby des Jahres
Tips, Sonnentherme Lutzmanns-
burg und LANDA Kinder- & 
Umstandsmode Linz suchen 
das „süßeste Baby“ – das liebs-
te, entzückendste Butzerl, gebo-
ren 2017. Von 16. Mai bis 10. Juni 
2018 stimmen unsere Leser ab, 
wer das Baby des Jahres wird. 

Jeder, der im vergangenen Jahr 
ein Baby bekommen hat, kann 

an der Wahl teilnehmen. Ein-
fach im Internet auf www.tips.
at/baby registrieren, das liebste 
Foto vom Sprössling hochladen, 
Daten eingeben, und schon ist 
man beim Voting mit dabei. Um 
mehr Stimmen zu erzielen, kann 
das Foto mit Link auch auf Face-
book geteilt werden. Alle Freun-
de, Verwandten und Bekannten 
sollten informiert werden, damit 
sie für ihre Favoriten abstimmen 
können.

Familien-Wellnessurlaub 
gewinnen
Unsere Leser sind gefragt: Wer hat 
den Titel „süßestes Baby 2017“ 
verdient? Auf die Gewinnerfa-
milie wartet ein Familien-Well-
nessurlaub im Gesamtwert von 

1500 Euro. Die letzte mögliche 
Stimmabgabe ist am Sonntag, 10. 
Juni, um 23.59 Uhr. Die Gewin-
ner werden schriftlich verstän-
digt und in einem Nachbericht 

online und im Print verkündet. 
Das Tips-Team freut sich auf jede 
Menge entzückende Fotos und 
wünscht allen Teilnehmern viel 
Glück!Familien-Wellnessurlaub gewinnen

Wer ist das entzückendste Butzerl von 2017? Jetzt voten Foto: Ulrikes Fotostudio
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flanzliche Alternative für
einen gesunden Cholesterinspiegel!*

Cholesterin?

Monacolin K aus rotem Hefereis trägt zur Aufrechterhaltung eines gesunden Cholesterinspiegels bei.

Jetzt

€3,-
spare

n!

Gutschein gültig nur bei Kauf von ControChol® Filmtabletten 30 Stk. (PZN: 4359749)
innerhalb des angegebenen Zeitraumes, nicht kombinierbar mit anderen Coupons.
Gültig solange der Vorrat reicht. Hinweis für die Apotheke: Eingelöste Coupons
Ihrer Kunden verbleiben aus datenschutzrechtlichen Gründen in der Apotheke.
Fordern Sie bis zum 31.07.2018 Ihre Gutschrift mittels Rückerstattungsformular
(www.couponaktion.at/controchol) bei Ihrem Herba Chemosan Lieferbetrieb an.
Danke! Dieser Gutschein ist auch per E-Mail unter office@stada.at oder per Post
unter STADA Arzneimittel GmbH, Muthgasse 36/2, A-1190 Wien erhältlich.
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Einlösedatum:

Name des Käufers:

Mit diesem Gutschein erhalten Sie eine
Monatspackung ControChol® (30 Stk.)
um € 16,50 statt um € 19,50.
Einlösbar in Apotheken bis 30.06.2018.

A p o t h e k e n s t e m p e l

€ 3,- sparen
GUTSCHEIN

ken erhältlich.

www.controchol.at

Die pfl
einen

n Apothek

€5,00
SPAREN
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*Gültig auf Ladival® Sonnenschutz- und Aprés-Produkte mit den Packungsgrößen
150 ml und 200 ml. Aktion gültig von 16.04. bis 16.06.2018 in österreichischen
Apotheken, solange der Vorrat reicht.

Ladival® für sonnengesundeHaut www.ladival.at

Beim Kauf von 2 Ladival®-Sonnenschutz- oder
After Sun-Produkten IhrerWahl erhalten Sie

€ 5,00 Preisnachlass*
Aktion gültig von 16. April bis 16. Juni 2018

EXKLUSIV IN IHRER APOTHEKE!
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Sigrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 17. Mai  
ab 22:50 Uhr Krebs – Wendepunkt 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände 

Günstig: Stauden und Blütenpflanzen 
säen; umsetzen und umtopfen von Pflanzen 
aller Art; Wohnung lüften; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle  
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreini-
gung; Platz des Haustiers reinigen; Maler-
arbeiten; chemische Reinigung; Gesichtspa-
ckungen; Heilkräuter (Blüten) sammeln und 
anwenden

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen; 
Entschlackungskur beginnen

Fr, 18. Mai  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: umsetzen und umtopfen; Rasen 
mähen und bearbeiten; Pflanzen gießen und 
düngen; Wasserinstallationen; Waschtag;  
Gifte werden im Körper schneller abgebaut 

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Dauerwelle; Malerarbeiten; Früchte oder 
Kräuter trocknen

Sa, 19. Mai  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 

Günstig: umsetzen und umtopfen; Rasen 
mähen und bearbeiten; Pflanzen gießen und 
düngen; Wasserinstallationen; Waschtag;  
Gifte werden im Körper schneller abgebaut 

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Dauerwelle; Malerarbeiten; Früchte oder 
Kräuter trocknen

So, 20. Mai  
bis 01:20 Uhr Krebs – absteigender Mond – 
Pfingstsonntag

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Rosen setzen; Tomaten, Paprika, 
Gurken, Bohnen, alle fruchttragenden Pflan-
zen setzen; Reinigungsarbeiten, lüften; Ein-

frieren von Früchten, einkochen; umsetzen 
und umtopfen von Zimmerpflanzen; Butter 
machen; chemische Reinigung; bester Tag für 
Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 

Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut 
jäten; Wäsche waschen; Mineraldünger aus-
bringen; körperliche Anstrengungen

mo, 21 Mai  
absteigender Mond - Pfingstmontag

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken – Siehe gestern

di, 22. Mai  
bis 04:05 Uhr Löwe – absteigender Mond  

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Pflege bekommt Pflanzen gut; alle 
Gartenarbeiten;  Pflanzen gießen; Kompost 
ausbringen; chemische Reinigung; Haare 
schneiden, Dauerwellen; geschäftliche Ver-
handlungen

Ungünstig: Düngen; Wäsche waschen

mi, 23. Mai
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

do, 24. Mai
bis 08:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch 
Brokkoli und Karfiol); natürliche Schädlings-
bekämpfung; Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Blüten und Heilkräuter 
sammeln und trocknen; Massagen

Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

Fr, 25. Mai
absteigender Mond

Siehe gestern

VOLKSbAnK AMSTeTTen

Busfahrt zum SKN
AMSTeTTen. Im Rahmen einer 
Kooperation mit dem SKN orga-
nisierte die Volksbank Amstet-
ten eine Busfahrt nach St. Pölten 
zum Match gegen den diesjährigen 
Meister Red Bull Salzburg. Ob-
wohl viele Stars des Abo-Meisters 

Salzburg geschont wurden, hatte 
St. Pölten keine Chance und verlor 
das Spiel mit 2:0 Toren. Trotzdem 
waren sich alle Volksbank-Kunden 
einig: „Bei der nächsten Fan-Bus-
fahrt nach St. Pölten werden wir 
wieder dabei sein.  Anzeige

Die Volksbank-Kunden vor dem SKN-Stadion beim Spiel gegen Salzburg

neue Volksbank-Tennisdressen Kürzlich übergab Volksbank-Mitarbeiter 
Christoph Kamleitner neue Dressen an die Mitglieder des UTC St. Georgen/
Ybbs. Mit insgesamt vier Jugendspielern will man sich zukünftig in der Kreisliga 
West etablieren.  Anzeige
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WAIDHOFen/YbbS. Die Arbei-
ten im Schillerpark schreiten 
rasch voran und werden voraus-
sichtlich Ende Juni abgeschlos-
sen sein. Die erste Pfl anzenliefe-
rung ist bereits eingetroffen und 
wurde auch schon eingepfl anzt. 

Die Buchshecken im Schillerpark 
waren vom Buchbaumszünsler 
befallen. Die Stadt entschied sich 
bewusst gegen eine Schädlingsbe-
kämpfung und für eine Umgestal-
tung des Parks. „Wir nutzen diese 
unerfreuliche Situation, um den 
Park in einem neuen Kleid erstrah-
len zu lassen, und setzen derzeit 
das Konzept vom Landschaftsar-
chitekturbüro Karin Standler um. 
Mit minimalen Eingriffen soll hier 
eine maximale Wirkung erzielt 
werden“, erklärte WVP-Bürger-
meister Werner Krammer.

bePFLAnZUnG

Umgestaltung
Schillerpark

bRIX-ZAUn

Rundum schön, sicher und günstig
Dauerhaft schön und sicher sind 
die Brix Alu Zäune, Tore und 
Balkone. Durch die Drycolor-Be-
schichtung sind diese außerdem 
absolut wetterfest. Die riesige 
Modellauswahl und unzählige 
Farben bieten für jeden Baustil 
das passende Design. Perfek-

te (Tor-)Technik garantiert ein-
wandfreie Funktion zu jeder Jah-
reszeit. Brix produziert komplett 
in Österreich, in Top-Qualität 
und zum günstigen Preis.
Dazu gibt es die „Rundum-Gra-
tis-Beratung“, von der Planung 
bis zur Montage inklusive Gra-

tis-Ausmess-Service. Jetzt viele 
Zäune und Geländer noch güns-
tiger mit den Brix Vorteilsprei-
sen. Anzeige

Top-Qualität zum besten Preis

Brix Zaun + Tor GmbH
Tel. 0800/88 66 60 
www.brixzaun.com

Foto: Brix

www.brixzaun.com

zÄunE - TOrE - baLKOnE - GiTTEr

GraTis
KaTaLO

G

& bEraT
unG:

0800/8
8 66 60

Wir sind ...

GLÜCKSenGeRL

Eine Engelserscheinung
AMSTeTTen. Eine Engelser-
scheinung in der Wiener Straße 
brachte Bianca Schindlegger aus 
Wieselburg Gutscheine für die 
Fussl Modestraße in der Höhe 
von 300 Euro. 

Die Welt der Engel im Himmel 
ist mannigfaltig: Seraphim, Che-
rubim, Erzengel und deren viele 
mehr schweben dort durch die 
Welt.
Eine Etage tiefer, hienieden auf 
Erden, sind die Engel wesentlich 
weltlicherer Art. Zu den beliebtes-
ten dieser Engelswesen zählen die 
Tips-Glücksengerl, die von Zeit zu 
Zeit durch die Region streifen und 
nach Glücksmenschen Ausschau 
halten. Auf so ein Glücksengerl, 
in Gestalt von Tips-Verkäuferin 
Vanessa Kaminski, traf Bianca 
Schindlegger aus Wieselburg. Auf 

die Frage nach der Lieblingswo-
chenzeitung antwortete sie „Tips“ 
und schon ward sie mit einem Gut-
schein für die Fussl Modestraße in 
der Höhe von 300 Euro beschenkt. 
Darüber freute sich auch Emil (ein-
einhalb Jahre), für den sich sicher 
passende Kleidung � nden wird.
Insgesamt verschenkt Tips Gut-
scheine für die Fussl Modestraße 
im Gesamtwert von über 12.000 
Euro.

Das Tips-Glücksengerl, die Verkäu-
ferin Vanessa Kaminski, überreichte 
die 300-Euro-Gutscheine an Bianca 
Schindlegger und Emil.

Weitere Gewinner:
St. Pölten Stadt:
Dagmar Friedl aus St. Pölten
Horn:
Valentina Dura aus Wien
Melk:
Walter Sulzer aus Kilb
Bucklige Welt:
Christine Pichelbauer aus
Grundbach
Weitere Infos auf
www.tips.at/gluecksengerl
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VORTRAG

Über Kindererziehung
SOnnTAGbeRG. Am Mittwoch, 
23. Mai, lädt der Arbeitskreis 
„Leben in Sonntagberg“ um 
19.30 Uhr zum Vortrag „Wir 
schaffen die Kindheit ab! Liebe 
– Kinder – Kinderliebe“ in die 
Festhalle Rosenau.

Scharfsichtig und provokant legt 
der praktizierende Arzt und Best-
sellerautor Günther Loewit sei-
nen Finger auf die Wunden unse-
rer Zeit. Wir sind auf dem besten 
Weg, uns selbst abzuschaffen: 
Mit durchschnittlich 1,4 Kindern 
pro Frau stehen immer weniger 
junge Menschen einer immer 
größeren Zahl von alten gegen-
über. Umso mehr Energie inves-
tieren wir dafür, diese wenigen 
Kinder in ihrem goldenen Kä� g 
zu umsorgen und zu behüten: 
Wir räumen ihnen alle Hürden 
aus dem Weg, damit sie bloß nie 
scheitern – und halten sie damit 
klein. Wir erfüllen ihnen jeden 
materiellen Wunsch – weil wir 
uns für Geborgenheit und Zu-
wendung nicht die Zeit nehmen. 
Wir fördern unseren Nachwuchs, 
wo es nur geht – und sorgen da-
durch für dauernde Überforde-
rung bei Eltern, Erziehern und 
Kindern. Zahllose medizinische 

Untersuchungen sollen perfek-
te Gesundheit garantieren, bei 
jeder kleinsten Abweichung von 
der Norm rufen wir panisch nach 
Medizinern und Psychologen 
– und machen gesunde Kinder 
damit zu Patienten.

Der Vortragende Günther Loewit ist 
selbst Vater dreier Kinder. 

Mittwoch, 23. Mai 2018
Festhalle Rosenau
Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende

Wallfahrt Bereits zum fünften Mal in Folge veranstaltet der Betriebsrat des Landesklinikums Waidhofen/Ybbs eine Wallfahrt für die Mitarbeiter. Bei strahlend schönem 
Wetter machte sich eine große Schar von Mitarbeitern auf, um nach St. Georgen in der Klaus zu pilgern. Schwester Astrid, die Krankenhausseelsorgerin im Klinikum, 
Schwester Salesia und Pater Stefan begrüßten die Wallfahrer vor der St. Georgner Kirche und führten im Anschluss eine Andacht durch. Da neben der geistigen Nahrung 
auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen darf, lud der Betriebsrat des Klinikums, Karl Streicher, im Anschluss zu einer Stärkung ins Gasthaus Kerschbaumer ein.

WORKSHOP

Biologischer Schutz
HOLLenSTeIn/YbbS. Am 25. 
Mai findet in Hollenstein ein 
„Natur im Garten“-Workshop 
zum Thema „Biologischer Pfl an-
zenschutz im Hausgarten“ statt.

Im Biogarten versteht es sich von 
selbst, keine umweltschädlichen 
Pestizide einzusetzen. Was aber 
tun gegen lästige Schädlinge wie 
Blattläuse, Weiße Fliegen, Erd� öhe 
oder Frostspanner? Auch Krank-
heiten wie Mehltau, Schrotschuss-
krankheit oder Schorf machen den 
geliebten P� anzen im Garten ganz 
schön zu schaffen. In vielen Fäl-
len können Vorsorgemaßnahmen 
getroffen werden oder es stehen 
Mittel zur Verfügung, die im bio-
logischen Landbau zugelassen sind 
und daher keine Kollateralschäden 
an der Umwelt oder anderen Tie-
ren im Garten hinterlassen. Beson-
ders umweltschonend ist natürlich 
der gezielte Einsatz von „Nützlin-
gen“. Im Seminar „Biologischer 
Pflanzenschutz im Hausgarten“ 
wird auf die häu� gsten P� anzen-
schutzprobleme im Hausgarten 
eingegangen. Praxiselemente � n-
den in einem Hausgarten statt, je 
nach Witterung und Verfügbarkeit 
der entsprechenden Schädlinge, 
Krankheiten und Nützlinge.

Lästige Läuse loswerden  Foto: Haidler

Termin und Ort: 
Freitag, 25. Mai, 15 bis 18.30 Uhr
Hollenstein/Ybbs
Der genaue Treffpunkt wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben.
Kosten:
25 Euro (21 Euro für „Freunde von 
Natur im Garten“-Mitglieder)
Referent: 
Bernhard Haidler
Anmeldung und Info: 
offi ce@unterleiten.at oder unter 
Telefon 07445/204
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LEHRGANG

Ausbildung zum 
Hospizbegleiter
YBBSTAL. Der Mobile Hospiz-
dienst der Caritas St. Pölten bie-
tet ab September einen Lehrgang 
zum Lebens-, Sterbe- und Trau-
erbegleiter in Seitenstetten an. 

Diese Ausbildung bietet die 
Grundlage für die Mitarbeit 
als ehrenamtliche Begleiter im 
Hospizteam. Ehrenamtliche 
Hospizbegleiter übernehmen in 
Hospizarbeit sehr wichtige und 
wertvolle Aufgaben. Sie beglei-
ten Menschen im letzten Lebens-
abschnitt, sie schenken Zeit und 
Zuwendung, entlasten Angehöri-
ge und bieten kleine Hilfeleistun-
gen an. 

160-Stunden-Ausbildung
Für diese anspruchsvolle Tätig-
keit werden sie gut ausgebildet, in 
160 Stunden lernen sie Grundla-
gen aus allen relevanten Fachbe-
reichen: Die angehenden Beglei-
ter setzen sich mit Möglichkeiten 
und Grenzen in der Begleitung 
von sterbenden Menschen und 
ihren Angehörigen auseinander, 
re� ektieren den persönliche Um-
gang mit dem Tod, beschäftigen 
sich mit pflegerischen Grund-
lagen, rechtlichen Rahmenbe-

dingungen sowie ethischen und 
spirituellen Fragen. Der Lehr-
gang richtet sich an Menschen, 
die sich aus unterschiedlichen 
Gründen mit diesem Thema aus-
einandersetzen wollen, Personen 
die in einer Hospizeinrichtung 
ehrenamtlich mitarbeiten wol-
len, an Mitarbeiter in helfenden 
Berufen sowie Angehörige von 
Schwerkranken.

Info-Abend in Seitenstetten
Die Ausbildung zum Lebens-, 
Sterbe- und Trauerbegleiter be-
ginnt am Freitag, 14. September 
2018, in Seitenstetten. Zu die-
sem Lehrgang bietet der Mobile 
Hospizdienst einen kostenlosen 
Informationsabend am Montag, 
11. Juni, in Amstetten an.

Das ehrenamtliche Hospizteam sucht Verstärkung in der Region Waidhofen/Ybbs.
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INFO-ABEND
Montag, 11. Juni 2018
Beratungszentrum der Caritas 
(Schulstraße 9, 3300 Amstetten)
Dauer: 19 bis 20.30 Uhr
Information & Anmeldung:
Telefon: 0676/83844635 (Christine 
Umgeher) 
E-Mail: hospiz@stpoelten.caritas.at
AUSBILDUNGSBEGINN
Freitag, 14. September 2018
in Seitenstetten

Dr. Böhm® – Die Nr. 1 aus der Apotheke*
*Apothekenumsatz lt. IMS Österreich OTC Offtake seit 2012

-20%
Jubiläumsrabatt

Rabattgutschein für alle Dr. Böhm® Magnesium Sport® Produkte
gültig von 01. bis 31.05.2018 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/50Jahre
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen wie Treuepässen.

5050
JahreJahre

Alllles fffür meine

AUSDAUER
UND
LEISTUNGLEISTUNGLEISTUNGLEISTUNG

Dr. Böhm® Magnesium Sport® Produkte

Beim Sport oder körperlicher Anstrengung, sollte
man unbedingt darauf achten, den Körper optimal mit
MagnesiumundKalium zu versorgen. Sie regulieren
das Zusammenziehen und Entspannen der Muskeln
und ermöglichen so eine normale Muskelfunktion.

Dr. Böhm® Magnesium Sport® liefert dem Körper
wichtige Elektrolyte und reduziert Müdigkeit sowie
Erschöpfung.

Dr. Böhm® Magnesium Sport®.
Für Ausdauer und Muskelfunktion.
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eLS. Auf Einladung von Sonja 
Weber und René Zabransky 
besuchte Tips Wanderexperte 
Erich Schacherl das Kremstal 
im Bereich der Gemeinde Al-
brechtsberg/Krems. Ein wenig 
bekannter, aber empfehlens-
werter Wanderweg lud ein.

von ERICH SCHACHERL

Sonja Weber und René Zabrans-
ky kennen den Abschnitt des 
Kremstales bei Albrechtsberg 
an der Großen Krems vermutlich 
so gut, wie kaum sonst jemand. 
Der „Grand Canyon des Wald-
viertels“ wird dieser Bereich des 
Flusstales treffend genannt. Tief 
hat sich das Wasser in Millionen 
von Jahren in das Gestein gegra-
ben und so spektakuläre Steil- 
und Felswände hinterlassen, wie 
es sie sonst im ganzen Waldvier-
tel nicht gibt. Alpine Verhältnisse 
im Granitland, das ist eine echte 
Besonderheit. 

Waldviertler Höhlental
Hier liegt auch die berühmte 
Gudenushöhle und hier be� ndet 
sich der „Zwickl“, wie der Zu-
sammenfluss von Kleiner und 
Großer Krems genannt wird. 
Die Burg Hartenstein thront über 
dem Fluss, noch zahlreiche an-

dere Höhlen warten 
darauf besichtigt zu 
werden, etwa die 
Eichmeierhöhle, 
die Schusterlucke 
oder die Teufelskir-
che. Der Aussichts-
punkt „Wotans-
felsen“ soll nicht 
unerwähnt bleiben. Ein einzig-
artiges, wunderschönes Gebiet.

Die Kremstalfans und Natur-
freunde Sonja und René sind seit 
Jahren im Waldviertler Crand 
Canyon unterwegs. Sie kennen 
sich schon lange, ihre Wohnhäu-
ser stehen nebeneinander in der 
Gemeinde Els und so war es na-
heliegend, sich zusammenzutun 
und ihre Freude an der Natur, 

am Wandern und 
an der Naturfotogra-
� e miteinander auszuleben. 
Sie  kennen vermutlich jeden 
Weg, jeden Schleichpfad, jede 
Höhle. Sonja ist zusätzlich noch 
eine Spezialistin für Pflanzen, 
René weiß über die Geschichte 
der Region besonders viel. Beide 
begeistern sich auch für Heimat-
kunde und die Erforschung der 
Region. Aus all dem entstand 
ein Multimedia-Vortrag, in dem 
sie ihr Wissen in Bilder, Texte 
und Geschichten gepackt haben.
 
Schwarzes Kreuz
Im Kremstal luden Sonja und 
René zu einer Tour ein, „die so 
etwas wie ein Geheimtipp ist“, wie 
René es nannte. Ausgangspunkt 
ist der Hauptplatz in Els. Entlang 
der Hauptstraße ostwärts an der 
Hauptschule vorbei und dann rechts 
einem Feldweg folgend hinunter 
ins Flusstal führt der erste Wegab-
schnitt. Beim Sägewerk Kühtreiber 
wird die Kleine Krems erreicht, es 
geht nach links. Nicht weit entfernt 
beginnt der geologische Lehrpfad 
entlang des Zufahrtsweges zur 
Burg Hartenstein. Der Weg führt 
zur Burg hinauf, rechts daran vor-
bei und wenige Minuten später 
verlässt ein Waldpfad den Forst-
weg. Auf die Markierung ist hier 
besonders zu achten, sonst kann 
der Pfad leicht verfehlt werden. Der 
folgende Wegabschnitt ist großar-
tig! Beim Schwarzen Kreuz gibt es 
fantastische Aussichten. Der Weg 
führt von dort wieder zurück zum 
Burgeingang, wo linkerhand der 

Abstecher zur sogenann-
ten „Schwedenschanze“ be-

ginnt. Der Name erinnert an 
die Belagerung der Festung durch 
schwedische Truppen während 
des Dreißigjährigen Kriegs. Eini-
ge Minuten geht es steil bergauf, 
dann noch ein kurzes Stück eben 
und der wunderbar gelegene Platz 
ist erreicht.
Der Rückweg führt wieder hinunter 
zur Burg und dann folgt er exakt 
dem Hinweg zurück nach Els.

WALDVIeRTeL

Auf wenig bekanntem Weg im 
Kremstal unterwegs

Blick auf die Burg Hartenstein  

Sonja Weber und René Zabransky, die Experten des Waldviertler Grand Canyon

Waidhofen/Zwettl/Gmünd-Rasten-
feld-Lichtenau-Albrechtsberg-Els
Horn-Altpölla-Jaidhof-Lichtenau-
Albrechtsberg-Els
Krems-Weißenkichen/Wachau-
Weinzierl/Walde-Maigen-Els

Postbushaltestelle Els Ortsmitte
Infos: www.postbus.at

AUSGANGSPUNKT:
Hauptplatz in Els

GEHZEIT: ca. 4 Std. (ca. 10 km)

WEGBESCHAFFENHEIT:
Forststraßen, Waldwege

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern

Els

Els

Purkersdorf

Schwarzes 
Kreuz

Burg Hartenstein

Richtung
Gillaus

Richtung
Maigen

Richtung
Klein-Heinrichschlag

Richtung
Groß-Heinrichschlag

L7
06

4

L7123

L7078

Schwedenschanze

Wander

Tips

Fotos: Schacherl
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Tiges
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auf www.tips.at/events
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Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86
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 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)
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 Name ............................................................................................................................
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 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und dekoratives,
 0676-3625146
Um € 99,-- endlich die RICHTI-
GE MATRATZE für SIE!!! INFO:
0664 - 5200013

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Militärsachen, Antikes,
Nachlass, Sammlungen.
0676-4115133.

GUGLER WOLFGANG Ihr
Amwayberater in der Nähe
 0664-1423643

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Flohmarkt Perg, So. 20. Mai,
(6.00-12.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682
Flohmarkt wegen Neu-
bau-Wohnungsanlage,  al-
les muss raus. 4810 Gmun-
den,  Annastraße 3, vom 18.5-
20.5., 10.00-18.00, und kom-
mende Samstage. Fotos:
www.tips.at/marktplatz/floh
markt  0664-1328663

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Orig. verpackte Orthopädische
Matratzen (TermoPur-NASA
Prudukt) div.Größen Höhe
27cm!!! STATT € 1.098,-- NUR
€ 399,--!!! Auch Lattenroste
dazu vorhanden. Zustellung
möglich. INFO: 0677-62879896

Rückenschmerzen?
Probieren Sie unsere speziellen
Schlafsysteme!
Bettencenter Koller
 0732-660575 oder
0650-2101349
www.wasserbetten-koller.at

Bieten sämtliche Baumeister-
und Dacharbeiten zu Frühjahrs-
konditionen, ob groß oder
klein. 0664-2440028 oder
0699-12361521

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129
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Hausbau/Baustoffe

Heirat

Internet

Kinderartikel

Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Musik

Partnerschaft

Sanierung

Schwimmbad/Sauna

Sport

Tiere

Wir wünschen dir 

alles Gute zum 

30sten 
Geburtstag!

Deiner Tochter Marie 

und Sandra

Herzlichen Glückwunsch

zur, mit ausgezeichnetem

Erfolg, bestandenen 

Konzessionsprüfung

wünschen Dir

Mama & Papa

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2018

Tips Aktion

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2018 Ihre Fotoglück-
wünsche (im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro 
Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle 
einsenden bzw. abgeben oder Ihre Glückwünsche auf 
„www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Kyokushin Karate 
Club 

Bogdan Mielnik 
0676/3547737

NEU Insektenschutzgitter
Tritscheler RAL8003m braun,
Maße: B/H 62,5/120cm, 5
Stück; B/H 119,5/120cm, 2
Stück; günstig  0660-
6533382.

AN ALLE FRAUEN VON 20 -
75.
Wollen auch Sie in diesem Jahr
Ihr Glück finden und zu zweit
durchs Leben gehen? Wir sen-
den Ihnen kostenlos 5 Partner-
vorschläge, abgestimmt auf Ih-
re Wünsche und Vorstellungen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Carmen,  52-jährige Top-
Frau, Sport, kochen, Musik, rei-
sen, u.v.m., parkettsicher, da-
bei sehr zärtlich, erotisch. Mei-
ne Freundin hat über diese
Agentur den richtigen Partner
gefunden, warum nicht auch
ich. Du, humorvoll, etwas sport-
lich. Na dann!!!
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Witwe, 64 J. Ich habe all mei-
nen Mut zusammengenommen
und den ersten Schritt zurück
ins Leben gemacht. Eine warm-
herzige Frau, die gerne kocht,
Gartenarbeit liebt, Auto fährt
und auch umzugsbereit wäre.
Du, gerne bis aktive 80 J., ehr-
lich und treu.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

3Hui Gate Modem/Router
von Huawei, super Zustand, Ab-
holung in Naarn - Versand
möglich. VP € 65,-  0664-
8157716

TipTap Bauernhof der Mar-
ke Vtech, 1-5 Jahre, super Zu-
stand mit Originalverpackung,
Abholung in Naarn, NP: € 39,-
VP: € 15,-  0664-8157716

SUCHE Mähwerk, Schwa-
der, Kreisler, Heuraupe,
Mex, Pflug, Egge, Kreise-
legge, Kultivator, Säma-
schine, Viehwaage, Mahl-
Mischanlage, Güllefass,
Traktor 06641431128

Verkaufe 2 Stück Semperit
Traktor Reifen 14.9/13--28, 1-
1,5 cm Profiltiefe um € 75,-
 0676-3485102

Verkaufe Traktorsitz mit gera-
der Anbauplatte, sehr guter Zu-
stand! € 65,-  0676-
3485102

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 1. Juni
von 7.30-12.00 Uhr! 2A-
Ware, Ausstellungsstücke, Mus-
termaschinen, Auslaufmodelle,
Transportschäden u. Gebraucht-
maschinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Gartengeräte, Bauma-
schinen und Werkstattzubehör.
HOLZMANN und ZIPPER
Maschinen Sternwaldstra-
ße 64, 4170 Haslach,
07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 18.
Mai von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und ZIP-
PER Maschinen Gewerbepark
8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Liebenswürdige Akademike-
rin, 37J., humorvoll, sportlich,
schlank, 176 cm, sucht einen
verlässlichen Mann mit Niveau,
guter Bildung, gutem Charak-
ter, für eine liebevolle und ehrli-
che Partnerschaft, Kontakt:
glueckstreffer1328@gmail.com
70-jähriger einsamer
Witwer sucht warmherzige
Freundin zum Plaudern,
gemeinsame Ausflüge und
sonstiges, bin 1,70m groß und
mobil, freue mich auf deinen
Anruf  0664-75031655
Auch nicht mehr Lust alleine zu
sein? 26jähriger sucht dich für
gemeinsame Zukunft. Bei Inter-
esse SMS an  0664-3654979

Wir renovieren ihre Treppe als
Musterprojekt zum Selbstkos-
tenpreis: www.dress-system.at
Terminvereinbarung kostenfrei
& unverbindlich: 0664-
9256806

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Frühjahrsakti-
on, Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH
07223-87500-16,
office@karoplan.at

Suchen dringend Pflegestel-
len in Niederösterreich. Infos
unter www.tierherzeninnot.at
0680-1159911
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Die OÖ Medienlogistik GmbH ist für die Zustellung und Logistik
von rund 225.000 Stk. Tageszeitungen und Magazinen in

OÖ und dem angrenzenden NÖ zuständig.
Wir suchen einen Assistent/in im Angestelltenverhältnis zur Unterstützung unserer

Gebietsleitung für die Organisation unserer Zustellstrukturen.

Unser Angebot:
•  Jahresgehalt Brutto € 28.000,-
 auf Vollzeitbasis
•  KM Geld nach Aufwand
•  Firmentelefon
•  Aufstiegsmöglichkeit  zum Gebietsleiter-
  stellvertreter/in oder Gebietsleiter/in

Bewerbung an:
OÖ Medienlogistik GmbH
Medienpark 1, 4061 Pasching
Tel.: 0800 66 55 44 
E-Mail: bewerbung@ooemedienlogistik.at

Ihr Aufgabenbereich:
•  Ansprechpartner unserer Zustellpartner
•  Unterstützung unseres Gebietsleiters/in
•  Überwachung und Qualitätssicherung
 der Zeitungszustellung
•  Überarbeitung und Ausarbeitung
  der Zustellrayons
•  Einschulung neuer Zustellpartner
•  Gewährleistung von Ersatzzustellungen
•  Nachtarbeit, Dienstzeiten werden
 individuell vereinbart

Ihr Profil:
•  Kommunikationsstärke, Flexibilität, 
 Begeisterungsfähigkeit,
 Belastungsfähigkeit und
 organisiertes Arbeiten setzen wir voraus
•  Abgeschlossene Schulausbildung
•• MS-Office Grundkenntnisse
• Führerschein B inkl. KFZ
• Einwandfreier Leumund 

Sie arbeiten lösungsorientiert sind begeisterungsfähig und sehen
Ihre Stärke in der Kommunikation?
Dann sind Sie in unserem Team herzlich willkommen!

GEBIETSASSISTENT/IN
24 WOCHENSTUNDEN 

sucht zur Verstärkung
unseres Teams in Oberösterreich

Wir stellen ein

Ihre
Chance
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Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Audi

Mini

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Betriebsliegenschaften

Verkauf

Miet-Kauf-Wohnungen

Vermietung

Betriebsobjekte

Büros

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

S t e i n m e t z m e i s t e r

GÜNTER LEITNER

3362 Öhling 21, Tel: 07472/66406
Fax: 07472/65841

Mobil: 0664/5049246
office@steinmetz-leitner.at

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine/n 

gelernten
Steinmetz (m/w)

Bezahlung lt. KV, je nach 
Qualifikation, Überzahlung möglich.

Abgabe eines handschriftlichen 
Lebenslaufs nach telefonischer 

Vereinbarung.

• Chauffeur/in
   für Waidhofen/Ybbs
• 10 - 20 Stunden
• Ca. 1-2 Stunden in der Früh
+ ca.  1-2 Stunden am Abend
   (Freitag am Nachmittag)

Bezahlung laut KV  
Tel.: 0043 676/428 00 02

KFZ

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Immo 
bIlIen

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

SCHWEDENKRÄUTER
Maria Treben 

Naturprodukte
Beratertätigkeit bei 
freier Zeiteinteilung

Info unter 
0650/311 55 32

bewerbungmariatreben@
gmx.at

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Johann Hennigler
Tel.: 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

4 Stk. Pirelli M+S Allwetter-Rei-
fen, 225/45/17, VP € 120,-
 0664-88138545

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 63.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

MINI Cooper D Sport Paket
Bj: 10/2007, 214.000 km VB.
5.900 €  0664-5255431

Verkaufe BMW K1200 LT,
Baujahr 2001,  0664-
73834040

PENSIONISTEN: Immobilie
an sympathischen Investor ver-
kaufen - weiterhin darin woh-
nen, Erberegeln. AWZ Immobili-
en: www.Keine-Erben.at,
0664-3829118

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: NetteFamilie.at,
0664-9969228.
Kaufe Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus. AWZ Immobilien:
Will-Kaufen.com,
0664-9969228.
Neuwertiges Einfamilien-
haus dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Ältere Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,
0664-9969228.
Geldanleger sucht Wohnung
zum Kaufen! AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.
PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung an sympathischen Inves-
tor verkaufen - weiterhin darin
wohnen? AWZ Immobilien:
www.Keine-Erben.at,
0664-3829118
Suche schöne Eigentumswoh-
nung mit Balkon/Loggia.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

LANDWIRTE: Hofnachfolger
gesucht? AWZ Immo:
Hofnachfolge.at,
0664-5563743.

WHA
ROSENAU

Waidhofnerstraße 47,
HWB 21,0kWh/m²a,
Mietkauf
ca. 54 m², Miete € 255/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 2.000,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Büroräume Ybbsstraße 27,
54 m², 2 Auslagen, zu
vemieten ab 1.7.2018,
 0664-6191996

VERMIETE
Garage/Lagerhalle, 60 m²,
Nähe Zeillern,
 0650-6915300

Engagierte Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht, gerne
Quer-, Wiedereinsteiger.
www.Mehr-Verdienen.at,
0664-8697630.
Verkaufen ist unsere Leiden-
schaft! AWZ Jobbörse:
www.Top-Verkäufer.at, 
0664-3829118.
Verkäufer mit Verkaufserfah-
rung gesucht! AWZ:
Verkaufstalent.at

Familienfreundliches
Zusatzeinkommen,
freie Zeiteinteilung,
Fa. Reitbauer
 0676-5400274

Sie sind Frühaufsteher? Bewe-
gung und Fitness sind Ihnen
wichtig? Sie suchen einen inter-
essanten Zuverdienst zur bes-
ten Zeit?
Wir haben diesen Zusatzver-
dienst auf selbständiger Basis
für Sie als Zeitungszustel-
ler/in in Rosenau.
Beliefern Sie bis 6 Uhr (Sonn-
und Feiertage bis 7 Uhr) die
Abonnenten von Krone und
Nachrichten.
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich
bei: OÖ Medienlogistik GmbH.,
Sandra Maggauer
 0732-90505-627,
office@ooemedienlogistik.at

Sie sind Frühaufsteher? Bewe-
gung und Fitness sind Ihnen
wichtig? Sie suchen einen inter-
essanten Zuverdienst zur bes-
ten Zeit?
Wir haben diesen Zusatzver-
dienst auf selbständiger Basis
für Sie als Zeitungszustel-
ler/in in Aschbach, Wall-
see, Amstetten.
Beliefern Sie bis 6 Uhr (Sonn-
und Feiertage bis 7 Uhr) die
Abonnenten von Krone und
Nachrichten.
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich
bei: OÖ Medienlogistik GmbH.,
Sandra Maggauer
 0732-90505-627,
office@ooemedienlogistik.at
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Mazda CX-3: hübsche
„Kodo-Box“ mit Allradantrieb
Der Mazda CX-3 sticht aus der 
Meute der kleinen SUVs her-
aus. Durch die KODO-Design-
sprache vermittelt der Mazda 
eine coupeartige Silhouette 
und einen äußerst sportlichen 
und dynamischen Eindruck. 
Was ihn sonst noch besonders 
macht, haben die ersten 5000 
km mit dem Mazda CX-3 G150 
AWD Revolution Top gezeigt.

Winter, Frühling, Sommer, dank 
Klimawandel ist da auch überall 
ein bisschen Herbst drin, somit 
durfte der Mazda seine Talente 
als quasi Ganzjahresauto unter 
Beweis stellen. Und da kommt 
man gleich zu seiner ersten Qua-
lität – dem Allradantrieb. Die so-
genannten B-SUVs treten aktuell 
ja in� ationär zu Tage. Passt eh. 
Allerdings ist der Großteil gar 
nicht mit Allrad zu haben.
Braucht man nicht, fahren ja eh 
alle in der Stadt, und überhaupt, 
wer soll das denn bezahlen. 
Sagen die Hersteller. Kann man 
so stehen lassen. Andererseits 

würde schon der Kunde gern sel-
ber entscheiden, was er braucht 
und wohin er fährt. Spätestens 
der Winterurlaub entlarvt 2WD-
SUVs als Missverständnisse. Und 
bezahlen? Im Falle des Maximal- 
CX-3 sind attraktive 29.390 Euro 
bereit zu halten.

Die Ausstattung
Sicherlich, in diesen Sphären 
ließe sich auch schon ein Blick 
auf den CX-5 werfen. Allerdings 
hat der weder dieses hinreißend 
schöne und dynamische Blech-
kleid noch diese enorme Fülle 
an serienmäßiger Ausstattung. 
Einzige Aufpreisposten waren 
das Navi und die Machine Grau 
Metalliclackierung um jeweils 
600 Euro. Man darf au� isten: 
LED-Scheinwerfer, adaptives 
Kurvenlicht, Head-up Display, 
adaptiver Tempomat, Assisten-
ten für Spur, Licht und Brem-
sen, 18“ Aluräder, Ledersitze, 
BOSE-Soundsystem und so 
weiter und so fort. Sehr beein-
druckt hat auch die Qualität im 
Interieur.

Frisch aufpoliert
Mazda gehört zu den Pionieren 
im Segment der kleinen allrad-
getriebenen SUVs. Während die 
Konkurrenz derzeit verstärkt 
den Markt mit – meist frontge-
triebenen – Fahrzeugen über-
schwemmt, bringt Mazda schon 
das zweite Facelift des CX-3 
unter die Leute. Optisch war 
nicht viel notwendig – immerhin 
wirkt das Kompakt-SUV noch 
immer wie aus dem Ei gepellt.

Neue Sicherheitstechnologien
Unterm Blech – vor allem bei den 
Assistenzsystemen, den Komfort-
features und bei der Ausstattung 
– hat sich dafür umso mehr getan. 
Bei den Fahrer-Assistenzsyste-
men wurde ebenfalls nachgelegt: 
Beim Mazda CX-3 gesellen sich 

zu den bereits bekannten Assis-
tenzsystemen noch die Müdig-
keits-, die Verkehrszeichen- und 
die Fußgängererkennung dazu. 
Motorisch hat sich nichts verän-
dert. Die lustigste Variante ist si-
cher der 150 PS starke Benziner 
mit Allrad-Antrieb. Diese Kom-
bination macht aus dem Mazda 
CX-3 ein höchst fahraktives Auto, 
welches aber dank Sky-Active 
Technologie immer verbrauchs-
effizient unterwegs ist. Der 
Mazda CX-3 startet ab 18.690 
Euro. Den gesamten Fahrbericht 
gibt es auf www.fahrfreude.cc

Die ersten 5000 km des CX-3 Dauertests sind bereits geschafft. Foto: fahrfreude.cc

Daten Mazda CX-3 G150 AWD

Motor 
4-Zylinder Benzinmotor 

Hubraum
1998 ccm

Leistung 
150 PS

Testverbrauch
6,6 Liter

Preis ab 
18.690 Euro
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18. Mai bis 20. Mai 2018

1. NÖ Landesliga
SV Gafl enz – FC Rohrendorf  Sa. 17.00

1. Klasse West
SG Waidhofen/Ybbs – SKU Amstetten II Fr. 19.30

2. Klasse Ybbstal
FC Sonntagberg – FCU Strengberg Fr. 19.30
SU Aschbach – SCU Ybbsitz  Sa. 17.00
SV Opponitz  spielfrei
FC Hollenstein  spielfrei

25. Mai bis 27. Mai 2018

1. NÖ Landesliga
SCU Ardagger – SV Gafl enz Sa. 17.00

1. Klasse West
SG Waidhofen/Ybbs – SV Gottsdorf  Fr. 19.30

2. Klasse Ybbstal
FC Sonntagberg – SV Opponitz Fr. 19.30
SCU Ybbsitz – Union Wolfsbach  Sa. 17.00
FC Hollenstein –  FC Ertl So. 17.00

FUSSBALL-
SpIELpLAN

   1.   Grein    22    14    5    3    52   27   47  
   2.   Neustadtl    22    12    6    4    41   18   42  
   3.   Amstetten SKU II    23    11    6    6    43   29   39  
   4.   Gottsdorf    22    11    4    7    38   31   37  
   5.   Waidhofen/Ybbs SC    22    10    4    8    28   28   34  
   6.   Blindenmarkt    23    9    3    11    27   30   30  
   7.   Pöchlarn    22    8    4    10    27   26   28  
   8.   Petzenkirchen    22    7    7    8    32   37   28  
   9.   Haag    22    7    6    9    33   35   27  
   10.   St. Georgen/Y.    22    8    3    11    30   42   27  
   11.   Winklarn    22    6    8    8    26   25   26  
   12.   Steinakirchen    22    5    7    10    24   35   22  
   13.   Wallsee    22    5    7    10    22   42   22  
   14.   Waldhausen-OÖ/G.    22    5    4    13    19   37   19  

  Grein - Blindenmarkt   4:1   (2:1)  
  Haag - Wallsee   1:1   (1:0)  
  St. Georgen/Y. - Petzenkirchen   3:0   (1:0)  
  Waidhofen/Ybbs SC - Neustadtl   0:3   (0:0)  
  Waldhausen-OÖ/G. - Gottsdorf   2:1   (2:0)  
  Winklarn - Amstetten SKU II   1:1   (1:0)  

1. KLASSE WEST

   1.   Hausmening    19    18    0    1    63   19   54  
   2.   Lunz/See    19    13    3    3    63   27   42  
   3.   Allhartsberg    19    12    1    6    55   30   37  
   4.   Aschbach    19    10    2    7    37   43   32  
   5.   Opponitz    19    8    6    5    42   31   30  
   6.   Sonntagberg    19    9    2    8    42   50   29  
   7.   Strengberg    19    7    3    9    38   30   24  
   8.   Ybbsitz    19    5    5    9    35   43   20  
   9.   Göstling    19    5    4    10    31   46   19  
   10.   Hollenstein    19    5    1    13    38   63   16  
   11.   Ertl    19    3    4    12    30   57   13  
   12.   Wolfsbach    19    2    3    14    15   50   9  

  Allhartsberg - Aschbach   1:2   (0:1)  
  Ertl - Sonntagberg   2:5   (1:4)  
  Hollenstein - Göstling   2:1   (1:1)  
  Opponitz - Lunz/See   3:3   (1:1)  
  Strengberg - Ybbsitz   2:2   (1:0)  
  Wolfsbach - Hausmening   0:5   (0:2)  

2. KLASSE YBBSTAL

FUSSBALL

Nichts zu holen für die SG 
gegen die Neustadtler 
YBBStAL. In der 1. Klasse zieht 
Waidhofen den Kürzeren, in 
der 2. Klasse holen sich die 
Ybbstaler Vereine zwei Siege 
und zwei Unentschieden.

Sowohl die SG Waidhofen als auch 
Neustadtl gehen im Alpenstadion 
von Beginn an nach vorne, über-
brücken rasch das Mittelfeld und 
kommen zu Chancen. Die erste 
Möglichkeit verzeichnen die Gäste: 
Ehebruster verfehlt per Kopf nur 
knapp. Aufseiten der Gastgeber 
ist es Jungspund Wegscheider, der 
aus spitzem Winkel das Leder über 
das Tor knallt. Beide Mannschaf-
ten können auch weitere Chancen 
nicht verwerten und gehen somit 
torlos in die Kabinen. Mit der ers-
ten Möglichkeit nach Wiederan-
p� ff gehen die Gäste in Führung: 
Nach einem herrlichen Lochpass 
zieht Weinberger aufs Tor und 
lässt Handsteiner mit einem plat-
zierten Schuss in der 51. Minute 
keine Abwehrmöglichkeit. Nur 
wenige Minuten später ergreifen 
die Neustadtler die nächste große 
Möglichkeit. Nach einer Ecke der 
SG spielen sie einen blitzschnel-
len Konter, Pöstinger kann mit 
vollem Einsatz noch das Gröbste 
verhindern. Weinberger ist von der 
Waidhofner Abwehr nicht zu bän-
digen, Handsteiner verhindert bei 
einem Kopfball des Stürmers das 
nächste Gegentor. Auf der anderen 
Seite kommt der eingewechselte 
Hintsteiner per Volley zu einer 
guten Chance, doch Torhüter Set-
tele klärt im Nachfassen. In der 79. 
Minute fällt dann die Vorentschei-
dung nach einem Freistoß für die 
Gäste aus etwa 18 Metern. Vier 
Neustadtler laufen über den Ball 
und Krimberger zirkelt ihn über 
die Mauer ins Netz zum 0:2 Das 
0:3 durch Kamleitner besiegelt 
schließlich die Heimniederlage 
der Wittmann-Elf. Neustadtl ju-

belt mit den mitgereisten Anhän-
gern und kann den Abstand zum 
Tabellenführer vorerst wieder auf 
zwei Punkte verringern. 

Keine Niederlage in der 2. 
Klasse Ybbstal
Erfolgreich bringt Sonntagberg 
den Auswärtstermin in Ertl über 
die Bühne. Das Hinspiel in Sonn-
tagberg entschied Ertl schlussend-
lich mit 4:3 für sich. Michal Po-
lacek bringt Ertl in der 19. Runde 
bereits in der zehnten Minute ins 
Hintertreffen. Für das 2:0 von 
Sonntagberg sorgt Ali Cinar, der 
in Minute 20 zur Stelle ist. Das 
3:0 für den Gast stellt zwei Minu-
ten später wieder Polacek sicher. 
Cinar legt in der 32. Minute zum 
4:0 für Sonntagberg nach. Für 
den Anschlusstreffer sorgt Rene 
Steinparzer schließlich in der 
35. Minute. In die Halbzeit geht 
Sonntagberg mit einem klaren 
1:4-Vorsprung. Gleich nach dem 
Wiederanpfiff (49. Minute) er-
höht Beni Farago den Spielstand 
zugunsten von Sonntagberg. Für 
das 2:5 von Ertl zeichnet Vaclav 
Konecny verantwortlich (55. Mi-
nute). Schlussendlich reklamier-
te Sonntagberg einen Sieg in der 
Fremde für sich und fährt mit drei 
Punkten nach Hause. Ebenfalls 

drei Punkte konnte sich Hollen-
stein auf eigenem Boden sichern. 
Igor Miseje bringt in der siebten 
Minute den Ball zugunsten von 
Hollenstein über die Linie. Für 
das 1:1 von Göstling zeichnet in 
der 18. Minute Daniel Puchner 
verantwortlich. Mit einem Unent-
schieden nach der ersten Halbzeit 
ist für beide Mannschaften noch 
alles drin. Von den beiden Kontra-
henten � ndet aber der Gastgeber 
besser in den zweiten Durchgang. 
Nicoara Cosmin Radu vollendet 
zur 2:1-Führung in der 61. Mi-
nute und holt damit den Sieg für 
den FC Hollenstein. Über jeweils 
einen Punkt können sich Ybbsitz 
auswärts und Opponitz im Heim-
spiel freuen. Obwohl Misan die 
Lunzer in Opponitz in der 18. 
Minute in Führung, werden sie 
ihrer Favoritenrolle nicht gerecht. 
Zwei Minuten später fällt schon 
der Ausgleich durch Rössler. Nach 
der Halbzeit erhöht Tiefenböck in 
der 48. Minute auf 2:1. Eine star-
ke Leistung zeigt Misan, der sich 
mit einem Doppelpack für Lunz 
meldet (52./56. Minute). Kurz vor 
Ultimo ist aber noch Michal Cer-
veny zur Stelle und zeichnet für 
das dritte Tor von Opponitz und 
einen Tabellenpunkt verantwort-
lich (87. Minute).

Neustadtl geht mit drei Punkten vom Platz des Alpenstadions.          Foto: Fuernholzer
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Sensationelle
Laufzeiten

WAIDHoFEN/YBBS. Der OÖ 
Wickie-Laufcup startete am 
12. Mai in Weyer in die neue 
Saison. Von der Sportunion 
Waidhofen mit dabei waren die 
beiden Nachwuchstriathleten 
Laura und Sandro Tatzreiter. 

Beide konnten sich mit ihren tollen 
Laufzeiten auf den vordersten Plät-
zen positionieren. Sandro erreichte 
im starken Starterfeld der U11 den 
fünften Platz in einer superschnel-
len Zeit von 3:40 Minuten für 1030 
Meter. Bei den Jugendlichen (U13) 
überzeugte Laura mit einer Zeit 
von 5:10 Minuten für 1500 Meter. 
Mit dieser sensationellen Leis-
tung holte sie überlegen den ersten 
Platz. Man kann schon gespannt 
sein auf die nächsten Cup-Läufe 
und die bevorstehende Triathlon-/
Aquathlonsaison.

Laura Tatzreiter bei der Siegerehrung

Hits by fiat Lietz Amstetten

LIETZ AMSTETTEN Ihr FIAT-Partner für Bezirk Amstetten und Ybbstal Christian Gleiss Schlüsselstraße 3, 3363 Amstetten T. 07475/53151-42

Auswahl auf www.lietz.at

Abarth 124 Spider Cabrio
VW 06/17, 1.001 km, 170 PS, schwarz, Tempomat, Klima-
autom., Lederlenkrad, Alcantara Kit, Bose Sound, Fahrdy-
namikmit Sportmodus, 1. ServiceGRATIS Dispo124184
Ersparnis € 8.960,-

BARPREIS € 35.350,-

Abarth 595 Limousine
VW 05/17, 1.250 km, 145 PS, Modena gelb, Abged. Seiten-
scheiben,Klimaautomatik,Rückfahrsensor,Abarth-Schriftzug,
Antenne imSeitenfenster integriert Dispo124506
Ersparnis € 4.310,-

BARPREIS € 19.990,-

Abarth 500C Turismo Cabrio
GW 05/15, 160 PS, 29.794 km, schwarz, Leichtmetallfelgen,
Klimaautom., Sportfahrw., Sportlenkrad, Rückfahrsensoren,
Xenon-Licht,RecordMonzaAuspuff Dispo131473
Ersparnis € 10.150,-

BARPREIS € 18.650,- Angebote gültig solange der
Vorrat reicht.

Spider 124 Lusso 1,4 Turbo
VW06/16, 140PS, 4.133km,weiß, Tempomat, Leichtmetall-
felgen,Klimaautomatik,Navigationssystem,Sportfahrwerk,
Zentralverr.m. Fernbedienung Dispo116243
Ersparnis € 9.760,-

BARPREIS € 26.450,-

SCHULFUSSBALL

Erneuter Erfolg für SMS
WAIDHoFEN/YBBS. Nachdem 
sich das Team der Sportmittel-
schule in der Vorrunde gegen 
das Gymnasium und die Wirt-
schaftsmittelschule durchset-
zen konnte, wurde die nächste 
Hürde zum Landesmeistertitel 
im Alpenstadion in Turnier-
form ausgetragen. 

Dabei musste sich die Mann-
schaft mit jenen aus den Sport-
mittelschulen Ybbs, St. Valen-
tin und Scheibbs messen. Nach 
einem knappen 2:1-Sieg gegen 
die SMS Ybbs und einem bitteren 
1:1-Unentschieden gegen St. Va-
lentin war die Ausgangslage vor 
dem letzten Spiel des Turnieres 
gegen die SMS Scheibbs hervor-
ragend. Bereits mit einer knap-
pen Niederlage wäre als Zweiter 
des Turniers der Aufstieg in die 

nächste Runde � xiert gewesen. 
Mit einem erneuten Sieg gegen 
die Mannschaft aus Scheibbs war 
der Turniersieg dann aber end-
gültig in der Tasche. Die nächs-
te Aufgabe für die Fußballer der 

4A- und 4B-Klassen der Sport-
mittelschule wartet in Gföhl. Mit 
einem Sieg in diesem Auswärts-
spiel wäre das Team unter den 
besten acht U15-Mannschaften 
aus ganz Niederösterreich.

Die 4A- und 4B-Klasse der Sportmittelschule hoffen auf einen Auswärtssieg.

LEICHtAtHLEtIK

Motiviert in die neue Saison
WAIDHoFEN/YBBS. Der alljähr-
liche Waidhofner Stadtlauf stell-
te sich für die beiden Sandhofer 
Schwestern als perfekter Start in 
die Wettkampfsaison 2018 dar. Die 
beiden gewannen die Damen-Staf-
felwertung souverän. Am 5. Mai 
begann dann für Carolina Sandho-
fer nach einer intensiven Vorberei-

tungszeit die Triathlonsaison beim 
„CHIN MIN“-Triatholon in Ober-
grafendorf. Über die Supersprintdi-
stanz (500 Meter/11,5 Kilometer/3,3 
Kilometer) konnte sie einen Sieg in 
der U23-Klasse feiern. Dieses Er-
gebnis gibt der jungen Waidhofne-
rin viel Motivation und Selbstver-
trauen für die weitere Saison. Emilia (l.) und Caroline Sandhofer
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Kids in Salzburg, 
Geierlehner in Wien
WAIDHoFEN/YBBS. Die Kids 
der Sportunion Waidhofen 
nahmen im Rahmen des Salz-
burg Marathons an diversen 
Bewerben teil. 

Elias Berger startete bei den U6 
und musste hier eine Runde von 
etwa 400 Meter absolvieren. Er 
war mit voller Begeisterung dabei 
und konnte sich in diesem Bewerb 
ohne Zeitnehmung im vorderen 
Feld platzieren. Sein großer Bruder 
Jonas startete in der U10, wo es eine 
Distanz von 890 Metern zurückzu-
legen galt, und schaffte hier den 16. 
Platz unter 365 Startern mit einem 

Schnitt von 4:24 Minuten pro Ki-
lometer. Lena Haberfellner startete 
am Sonntag beim Zehn-Kilometer-
Cityrun. Sie war eine der jüngsten 
Teilnehmerinnen, konnte sich aber 
mit Platz 62 von 380 Starterinnen 
in einer Zeit von 54:50 Minuten 
super platzieren.

Wings for Life
Beim Wings for Life World Run 
in Wien zeigte Daniela Geierleh-
ner eine super Lau� eistung. Die 
Sportunion-Triathletin schaffte 
gemeinsam mit Markus Simmer 
bei hochsommerlichen Tempe-
raturen 24 Kilometer, bevor das 
Catcher Car sie einholte.

Die Sportunion war vertreten beim Salzburg Marathon und beim Wings for Life.

VoLLEYBALL II

U13-Volley-Boys sind Landesmeister
WAIDHoFEN/YBBS. Tolle At-
mosphäre herrschte in der Waid-
hofner Sporthalle beim Landes-
� nale der U13-Teams. Der Start  
glückte den UVC-Volleyboys 
hervorragend. Über die Mann-
schaften vom Waldviertel und 
aus Aschbach siegten sie klar. 
Beim entscheidenden Spiel gegen 
den Titelfavoriten St. Pölten, der 
ebenfalls seine ersten beiden 
Partien klar gewinnen konnte, 
drehten die UVC-Jungs dann 

so richtig auf und zeigten ihre 
Klasse. Die St. Pöltner waren von 
der starken Leistung im Service 
und im Angriff der Waidhofen-
Crew derart überrascht, dass sie 
mit 25:8 und 25:17 quasi aus der 
Halle geschossen wurden. Trotz-
dem konnten die Burschen noch-
mals volle Konzentration gegen 
Wiener Neustadt aufbringen und 
beendete mit dem Sieg über die 
Neustädter und somit mit „weißer 
Weste“ das Landesfinale. Nun 

wartet auf die Jungs die Staats-
meisterschaft am letzten Maiwo-
chenende in Wien. Davor � ndet 
am Pfingstwochenende das le-
gendäre 30. Rasenbeach-Volley-
ballturnier mit der Players-Night 
statt. Näheres dazu � ndet sich auf 
www.tips.at.

Trainer Franz Langwieser (3. v. r. 
stehend) ist stolz auf seine Jungs.

Sa/So, 19./20. Mai 2018
ab 21 Uhr: „Players-Night“
Waidhofner Tennishalle
www.rasenbeach.at

VoLLEYBALL

Drittbeste im Land
WAIDHoFEN/YBBS. Das Fina-
le der U15-Landesmeisterschaft 
fand in Purgstall statt. Startbe-
rechtigt waren die beiden bes-
ten Teams der Ost- und West-
gruppe. 

Unter diesen vier Teams war 
erstmals seit 15 Jahren auch 
das UVC-Team der U15-Girls 
mit Coach Tanja Bole. Nach 
einem tollen Beginn – lange 
Zeit hielt man einen Vier-Punk-
te-Vorsprung – setzte sich mit 
Fortdauer des Spiels die Sokol-
Crew immer mehr durch und 
war schließlich im zweiten Satz 
nicht mehr zu stoppen. Die UVC-

Girls verloren 0:2 (18:25, 12:25). 
Im kleinen Finale um Platz drei 
traf man mit Purkersdorf auf 
ein Team auf Augenhöhe. In der 
heißen Schlussphase zeigten hier 
die UVC-Girls die besseren Ner-
ven und sicherten sich den ers-
ten Satz hauchdünn mit 25:23. 
Den Erfolg vor Augen konnten 
die UVC-Volleyballerinnen im 
zweiten Satz noch ein Schäuferl 
nachlegen, hielten so die Geg-
nerinnen clever auf Distanz und 
holten sich damit  relativ klar den 
entscheidenden Satz (25:19). Die-
ser bescherte den viel umjubelten 
dritten Landesmeister-Platz – der 
größte Nachwuchserfolg bei den 
UVC-Girls seit 15 Jahren!

Die U15-Girls des UVC Raiba Ybbstal freuen sich über den dritten Platz.
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tENNIS

Sieg und Niederlage
WAIDHoFEN/YBBS. Die Waid-
hofner Herrenmannschaft 
spielte zu Christi Himmelfahrt 
zum Meisterschaftauftakt in 
der Bundesliga auf heimischen 
Boden gegen den TC Dornbirn. 

Der an Nummer eins gereihte 
Heimkehrer Jan Poskocil musste 
sich dem starken deutschen Le-
gionär der Dornbirner leider 2:6 
und 2:6 geschlagen geben. Pa-
trick Ofner, der Neuzugang der 
Waidhofner und derzeitige Num-
mer acht in Österreich, zeigte 
eine souveräne Leistung und ge-
wann sein Spiel gegen den tsche-
chischen Legionär in den Reihen 
der Dornbirner glatt mit 6:1 und 
6:3. Lukas Sieghartsleitner hatte 
leider trotz sehr starker Leistung 
gegen seinen Gegner das Nachse-

hen und verlor knapp in zwei Sät-
zen. Eine überragende Leistung 
bot Tobias Obenaus, der seinen 
Gegner mit 7:6 sowie 6:2 besie-
gen konnte. Nicht seinen besten 
Tag erwischte Stefan Schmutzer, 
der sich dem zweiten deutschen 
Legionär 1:6 und 4:6 geschlagen 
geben musste. Simon Schörg-
hofer hatte trotz guter Leistung 
gegen seinen Gegner mit 4:6, 6:4 
und 6:0 das Nachsehen. Nach 
einem 2:4-Rückstand nach den 
Einzelspielen konnten leider nur 
mehr Patrick Ofner und Tobias 
Obenaus im Doppel punkten und 
somit zumindest einen Punkt für 
Waidhofen einfahren. Mehr zu 
den Spielen, die am Wochenende 
nach dem Feiertag ausgetragen 
wurden sowie zu den Ergebnis-
sen der anderen Klassen, � nden 
sich auf www.tips.at. 

Erfreulicherweise wurde zu Saisonbeginn der Sponsorvertrag mit der Volksbank 
verlängert und stattete Intersport Winninger die Herren 1 mit neuen Dressen aus.

BoULDErN

Silber bei Bundesmeisterschaft
WAIDHoFEN/YBBS. Die besten 
fünf Athleten aus jedem Bun-
desland kämpften in Niederös-
terreichs größter Boulderhalle, 
der Area 51 in Neunkirchen, in 
den Klassen U12 und U14 um die 
heißbegehrten acht Startplätze 
fürs Finale. Für Niederösterreich 
waren vier Kletterer vom Alpen-
verein Waidhofen/Ybbs am Start. 
16 Boulderprobleme mussten in 
einer Kletterzeit von 90 Minuten 
gelöst werden. Bei ihrem ersten 

bundesweiten Wettbewerb konn-
ten Marie Kogler mit elf Tops 
den 30. Rang und Peter Teufel 
mit 14 Tops den hervorragenden 
13. Rang in der Klasse U12 er-
reichen. Bereits große Routine 
im Umgang mit dem zeitlichen 
Druck in der Quali� kationspha-
se bewiesen die großen Brüder 
der beiden Rookies. Die Waid-
hofner Kletterasse Manuel Kog-
ler und Emil Teufel starteten in 
der U14 und quali� zierten sich 

mit einem fünften und zweiten 
Rang fast mühelos fürs Finale. 
Dort hatte Manuel Kogler wie 
die meisten Konkurrenten mit 
den sehr schweren Finalbouldern 
einige Probleme. Er rutschte in 
der extrem knappen Wertung auf 
den siebten Rang ab. Sein Mann-
schaftskollege Emil Teufel hatte 
ebenfalls zu kämpfen, konnte sich 
aber mit einer Top- und zwei Zo-
nenwertungen zum österreichi-
schen Vizemeister krönen. Vizemeister Emil Teufel in Aktion

CHEErLEADErS

Fünf Mal Gold und 
ein Mal Silber
SoNNtAGBErG. Bei der Cheer-
leader Meisterschaft (Storm 
Cup) im deutschen Unterha-
ching erreichten die Cheer Ti-
gers aus Sonntagberg tolle Plat-
zierungen. 

Das lange und harte Training 
sich am Ende bezahlt gemacht 
und brachte sechs verdiente Po-
kale. In den Kategorien „Peewee 
Groupstunt All Girl Level 2“, 
„Peewee Hip Hop Team Dance“, 
„Senior Double Dance Free-
style“, „Senior Double Dance Hip 
Hop“ und „Senior Hip Hop Team 
Dance“ holten sich die Cheer Ti-

gers den Meistertitel und somit 
Gold für Österreich. Silber erziel-
te das junge Cheerleader-Team 
in der Kategorie „Senior Double 
Dance Hip Hop“, für den vierten 
Platz reichte es in der Kategorie 
„Senior Groupstunt Coed Level 
6“. Eine Pause gibt es nach die-
ser Meisterschaft aber nicht. Es 
stehen sowohl einige Auftritte als 
auch eine weitere Meisterschaft, 
die Austrian International Open 
am 9. Juni in Schwechat, auf dem 
Programm. Bei dieser Meister-
schaft gehen neben drei Teams 
aus Sonntagberg auch Mann-
schaften aus Slowenien, Kroati-
en oder Ungarn an den Start.

Die Cheer Tigers überzeugte beim deutschen „Storm Cup“ mit ihren Leistungen.
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BiRGit DENK

Die Königin der wienerischen Mundart
WaiDHoFEN/ YBBs.  Gün-
ther Thummerer holt mit sei-
nem Verein „SPIELPLATZ 
Kunst+Kultur“ Birgit Denk 
und Band in den Waidhofner 
Plenkersaal.

Birgit Denk ist die Königin im 
großen Reich der wienerischen 
Mundart und dabei eine unglaub-
lich gute Sängerin mit einem 
fantastischen Schmäh. Ihr Reich 
sind die Menschen, Schicksale 
und Geschichten dieser morbiden 
Metropole, die sie gemeinsam 
mit ihrer Band seit nunmehr 17 
Jahren in wundervollen Liedern 
besingt. Für viele der heute vom 
Feuilleton gefeierten Künstler 
war und ist Denk der Fixstern, 
der zeigte, dass man mit Quali-
tät und Charakter, auch abseits 
der Industrieschablonen Erfolg 

haben kann.
Birgit Denk und ihre Musiker-
kollegen wissen, was sie wollen. 
Musik machen in der Sprache, in 
der sie denken und träumen ohne 
stilistische Grenzen, immer dem 
eigenen Geschmack verp� ichtet. 
Doch nun, beim neunten Album, 

soll das gewohnte Fahrwasser 
verlassen werden, die Motivati-
on ist groß, sich zu erneuern. Der 
Blick nach außen in einer Rich-
tung Schrebergarten gewandten 
Zeit scheint für die Kreativen viel 
verlockender. Denk geht also auf 
Reise und nimmt im Mekka der 

europäischen Popmusik ihr neues 
Album „Tänker“ auf. Ein junger 
schwedischer Produzent wurde 
gewonnen, ein Studio in Lin-
köping gebucht und ein Haus im 
Wald für die ganze Belegschaft 
gemietet. Österreichische Dia-
lektmusik international herge-
stellt. Tips verlost ein Mal zwei 
Karten für das Konzert. 

Birgit Denk kommt mit Band und neuer CD in den Plenkersaal.   Foto: Joakim Sjöhoolm

Freitag, 8. Juni, 20 Uhr
Plenkersaal Waidhofen
Tickets: Ö-Ticket, ermäßigt für 
Kunden der Volksbank in den 
Geschäftsstellen der Volksbank NÖ
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Popularabend
WaiDHoFEN/YBBs. Die Popu-
larmusikabteilung der Musik- und 
Kunstschule Waidhofen/Ybbstal 
präsentiert sich am Freitag, 18. 
Mai, um 19 Uhr mit verschiedenen 
Bands und Stilrichtungen in 
gemütlicher Atmosphäre im 
Theatercafe. Es spielen die Schüler 
und Gäste der Klassen Heinz 
Fallmann, Christoph Lechner, 
Walter Sitz, Josef Wagner, Thomas 
Zalud und anderer.

Marschmusikbewertung
WaiDHoFEN/YBBs. Am 
Montag, 21. Mai, fi ndet ab 9.30 
Uhr die Marschmusikbewertung 
der BAG Amstetten, heuer 
veranstaltet durch die TMK St. 
Georgen/Klaus, statt. Reihen-
folge: TMK St. Georgen/Klaus, 
TMK St. Leonhard/Walde, TMK 
Konradsheim, MV Ortskapelle 
Gresten, StK Waidhofen/Ybbs, 
MK Windhag, TMK Allhartsberg. 
Nach dem Festakt mit Urkunden-
verleihung um 13.30 Uhr sorgt 
die Ybbstaler Böhmische für gute 
Unterhaltung.

40 Jahre Wandertag
YBBsitZ. Die Volkstanzgruppe 
Ybbsitz feiert am 26. und 27. 
Mai im Hause Groß-Haselstein 
(Fam. Kerschbaumer) den 40. 
Geburtstag ihres Wandertags.
Am Samstag gibt‘s ab 20.30 
Uhr Open Air mit Oberkrainer 
Power und „Beat Broo‘s sound & 
more“ (VVK 4 Euro, AK 6 Euro, 
Karten sind bei den Mitgliedern 
erhältlich). Am Sonntag wird 
von 8 bis 13 Uhr gewandert, 
danach folgen Musik und weitere 
spannende Programmpunkte. 

HoCHaMt

Kirtag am Dreifaltigkeitssonntag
soNNtaGBERG. Der Sonntag, 
27. Mai, ist für den Sonntagberg 
ein ganz besonderer Tag: Die 
Basilika ist als eine der wenigen 
nicht der Gottesmutter geweiht, 
sondern der Heiligen Dreifaltig-
keit. Darum � ndet in der Basilika 
um 9.15 Uhr ein Ponti� kalamt, 

musikalisch gestaltet vom Chor 
Cantores Dei statt. Im Anschluss 
wird der Dreifaltigkeitssonntag 
mit einem Frühschoppen beim 
Zeughaus der Freiwilligen Feu-
erwehr und einem Kirtag un-
terhalb der Basilika gefeiert. Im 
Rahmen dieses Festtages wird 

auch der Spielplatz am Sonntag-
berg feierlich eröffnet und seiner 
Bestimmung übergeben.

Der Spielplatz wird am 27. Mai eröffnet.

Sonntag, 27. Mai 2018
Basilika Sonntagberg 
Beginn: 9.15 Uhr
danach Frühschoppen und Kirtag

VERaNstaltUNG

Wanderbare Gipfelklaenge
YBBstal. Aussichtsreiche 
Wanderungen begleitet von 
Konzerten unter freiem Him-
mel – so feiern Bergfreunde bei 
den Wanderbaren Gipfelkla-
engen in Opponitz und Waid-
hofen/Ybbs den Wanderauftakt 
im Mostviertel.

Das Ybbstal, die Gemeindealpe 
in Mitterbach oder der Natur-
park Ötscher-Tormäuer waren 
bereits stimmungsvolle Kulisse 
der Wanderbaren Gipfelklaenge. 
Am 26. und 27. Mai 2018 ma-
chen die Gipfelklaenge für alle 
Wanderfreunde in Opponitz und 
Waidhofen/Ybbs Station. Dabei 
werden die Besucher entlang der 
Strecke wieder von den Klängen 
namhafter Künstler begleitet. 
Festivalpässe (35 Euro) und (für 
Samstag begrenzte) Tagestickets 
(Sa, 25 Euro/So, 18 Euro) sind 
beim Gemeindeamt Opponitz, in 
der Tourismusinformation Waid-
hofen/Ybbs sowie bei Mostvier-
tel Tourismus in Neubruck und 
online unter www.mostviertel.
at/gipfelklaenge-tickets-und-er-
maessigungen erhältlich. Kinder 
bis fünf Jahre sind frei, bis 15 
Jahre gelten Spezialtarife. Tipp: 
Bei Online-Buchung mit gültiger 
Niederösterreich Card wandert 
man zum halben Preis mit. Gäste 
von „Wilde Wunder Card“-Be-
herbergern, die ihre Tickets über 
die Unterkunft beziehen, erhalten 

ebenfalls 50 Prozent Ermäßigung 
auf die Tickets. Alle weiteren In-
formationen und das detaillierte 

Programm zu den Wanderbaren 
Gipfelklaengen � nden sich unter 
www.gipfelklaenge.at.

Der Auftakt zur Wandersaison fi ndet zwischen Opponitz und Waidhofen statt.                                     
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Samstag, 26. Mai 2018
Auftaktkonzert „Franziska Hatz Trio“ 
Lebensfreude in Form von Jazz mit 
Hang zum Balkan und Klezmer
Wallfahrtskirche, Maria Neustift
Beginn: 9 Uhr 
www.gmhorkestar.at
Mittagskonzert „Donauwellenreiter“ 
Musikalisches Potpourri aus Folklore, 
Pop, Jazz, Klassik und Kammermusik 
Hirschberg, Konradsheim
Beginn: 13 Uhr
www.donauwellenreiter.com  
Überraschungskonzert „querPfeifer“
Volksmusik mit Witz, Charme, 
Gesang und einer persönlichen Note
entlang der Strecke
Beginn: circa 16 Uhr 
www.querpfeifer.at

Abendkonzert „Ramsch und 
Rosen EXPANDA“
Traditionelle Musik, reich an 
Harmonik, Ekstase und Emotionen
Kristallsaal (Schloss Rothschild)
Beginn: 20 Uhr 
www.ramschundrosen.at
Sonntag, 27. Mai 2018
Begrüßungskonzert „Alpine Aspects“ 
Wolfgang Puschnig & Jon Sass 
fusionieren Jazz mit Traditionellem.
Bauernhaus „Lucken“, Opponitz
Beginn: 8.30 Uhr  
www.alpineaspects.com
Abschlusskonzert „Alpine Aspects“ 
Funkige Jazz-Melodien und zünftige 
Blasmusik 
Annahütte am Bauernboden, Opponitz
Beginn: 13 Uhr
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Terminanzeigen

FR, 18. Mai

SA, 19. Mai

SO, 20. Mai

MO, 21. Mai

MI, 23. Mai

DO, 24. Mai

FR, 25. Mai

SA, 26. Mai

SO, 27. Mai

MI, 30. Mai

DO, 31. Mai

Voranzeigen

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Top-Termine

lEtZtEs KoNZERt DER aMiGos 
stEYR. Die Brüder Bernd und Karl-Heinz 
Ulrich sind seit 50 Jahren das Maß aller 
Dinge im internationalen Schlagerge-
schäft. Am 13. September 2018 geben 
die Amigos ihr letztes großes Konzert im 
Stadtsaal Steyr. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros, Ö-Ticket-Shops

NiK P. & BaND liVE 
WiEsElBURG. Schlagerstar Nik P. und 
Band gastieren im Rahmen der „Ohne 
wenn und aber”-Tour im NV Forum, 
neue Halle 3 in Wieselburg am Samstag, 
10. November 2018. Karten: Ö-Ticket, 
alle Volksbanken und Hans Heiland, Tel. 
0664/2835900; www.mostviertelevents.at
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aMstEttEN. Von 25.–27. Mai 2018 
fi ndet am Amstettner Hauptplatz der 
Street Food Market statt. Dabei gibt 
es auf mehreren Trucks und Ständen Köst-
lichkeiten aus verschiedenen Ländern und 
ein unterhaltsames Rahmenprogramm. 
Infos unter www.amstetten-marketing.at

Foto: Amstetten Marketing

NaCHt DER MUsiCals 
stEYR/aMstEttEN. Die erfolgreichs-
te Musicalgala aller Zeiten begeistert die 
Zuseher am 3.1.2019 in Amstetten und 
am 14.1.2019 in Steyr mit Hits aus Cats, 
Elisabeth, Mamma Mia, Falco, Evita, Tanz 
der Vampire, König der Löwen, Frozen, 
Aladdin uvm. VVK: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Sporer

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Hollenstein an der Ybbs: B&B-Burger und
Braten, LFS-Unterleiten, 18.00 - 22.00

Rosenau: 29. Marktlauf der Marktgemeinde
Sonntagberg, Start Festhalle

Rosenau: 29. Sonntagberger Marktlauf
2018, Start/Ziel Festhalle, 12.30, VA: Sportrefe-
rat der Marktgemeinde Sonntagberg

Opponitz: Heiligen Geist fangen, Leoferer
Stein, VA: Alpenverein

Sonntagberg: Maiandacht, Fam. Brandstet-
ter - Haus Weeg, 19.000, VA: VTG Sonntag-
berg-Allhartsberg

Ybbsitz: Volksmusi-Treff, Mostheuriger
"Klein-Eibenberg", 18.00 - 22.00, VA: Josef
Ritzinger

Hollenstein an der Ybbs: Familienwande-
rung Lindaumauer, 8.40 - 20.00, VA: Alpenver-
ein, Info: F. Bürscher  0664-2518339

Sonntagberg: Firmung, Basilika, 8.00 &
10.30, VA: Pfarre

Waidhofen an der Ybbs: Marschmusikbe-
wertung, VA: Trachtenmusikkapelle Allharts-
berg

Ybbsitz: Bergmesse auf dem Prochenberg,
11.30 - 13.00, VA: Alpenverein

Rosenau: Vortrag Dr. Günther Loewit - "Lie-
be - Kinder - Kinderliebe", Festhalle, 19.30,
VA: Gemeinde

Gleiß-Sonntagberg: "Leicht, kurz und
trotzdem schön - Einfache Stücke für Ein- &
Auszug", Bildungszentrum, 19.00, VA: Kirchen-
musikreferat

Hollenstein an der Ybbs: Biologischer
Pflanzenschutz im Hausgarten, LFS-Unterlei-
ten, 15.00 - 18.30

Sonntagberg: Lange Nacht der Kirchen,
Basilika, 19.30

Waidhofen an der Ybbs: Vokalensemble,
Bürgerspitalskirche, 19.00, VA: con spirito

Hollenstein an der Ybbs: MTB-Tour, Eben-
forstalm Reichraming, 8.40, VA: Alpenverein,
Info: P. Haslinger  0680-1120073

Opponitz: Tag des offenen Bienenstockes,
"Haus Point", 12.00, VA: Imkerverein

Sonntagberg: Hochamt Dreifaltigkeitssonn-
tag, Basilika, 9.15

Sonntagberg: Kirtag auf dem Sonntagberg
und Frühshoppen beim FF-Haus, ab 10.00

St. Georgen am Reith: Berg Maiandacht
Forststraße, Kirchenberg, VA: Pfarre

Hollenstein an der Ybbs: Mühlendisco,
Königsberg Gasthaus Jagersberger, ab 19.00,
VA: Landjugend

Ybbsitz: Platzkonzert, Marktplatz, 19.30 -
21.30, VA: Musikverein

Böhlerwerk: Fronleichnam, Pfarrkirche, 9.00

Gleiß: Fronleichnam, Klosterkirche, 8.00

Sonntagberg: Fronleichnam, Basilika, 8.00

St. Georgen am Reith: Fronleichnamspro-
zession, VA: Pfarre

Hollenstein an der Ybbs: Austria Down-
hillcup, Bikepark Königsberg, 26.5.2018 &
27.5.2018, VA: Königsberg-Hollenstein Skilifte
GmbH

Opponitz: Hüttendienst am Prochenberg,
27.5.2018 bis 31.5.2018, VA: Alpenverein

St. Georgen am Reith: Tag der Blasmusik
mit Messgestaltung, 26.5.2018 & 27.5.2018,
VA: Musikverein

Waidhofen an der Ybbs: Schärftag am
Wochenmarkt, Oberer Stadtplatz, 20.4.2018,
18.5.2018, 22.6.2018, 20.7.2018, 17.8.2018,
14.9.2018, 7.00 - 12.00, VA: Verein Stadtmar-
keting

Waidhofen an der Ybbs: Schärftag am Ge-
nussmarkt, Fußgängerzone, 21.4.2018,
19.5.2018, 23.6.2018, 21.7.2018, 18.8.2018,
15.9.2018, 7.30 - 12.00, VA: Verein Stadtmar-
keting

Ybbsitz: Open Air & Wandertag, Hause Groß-
Haselstein (Fam. Kerschbaumer), 26.5.2018
20.30 & 27.5.2018 8.00, VA: TVG

Filmbühne Waidhofen/Ybbs:
(Info:  07442-52593,
www.filmbuehne.at oder
office@filmbuehne.at)

Deadpool 2
Donnerstag, 17. Mai, 17.45 (2D), 20.15 (2D)
Freitag, 18. Mai, 18.15 (2D), 20.30 (2D)
Samstag, 19. Mai, 18.15 (2D), 20.30 (2D)
Sonntag, 20. Mai, 18.15 (2D), 20.30 (2D)
Montag, 21. Mai, 18.00 (2D), 20.15 (2D)
Mittwoch, 23. Mai, 20.15 (2D)
Donnerstag, 24. Mai, 20.15 (2D)
Rampage - Big Meets Bigger
Donnerstag, 17. Mai, 20.30 (2D)
Freitag, 18. Mai, 20.45 (2D)
Samstag, 19. Mai, 20.45 (2D)
Sonntag, 20. Mai, 18.30 (2D)
Montag, 21. Mai, 20.30 (2D)
Donnerstag, 24. Mai, 20.30 (2D)
Avengers: Infinity War
Samstag, 19. Mai, 16.15 (2D)
Sonntag, 20. Mai, 20.15 (2D)
Montag, 21. Mai, 17.45 (2D)
Early Man - Steinzeit bereit
Donnerstag, 17. Mai, 16.00 (2D)
Freitag, 18. Mai, 16.30 (2D)
Sonntag, 20. Mai, 14.45 (2D)
Montag, 21. Mai, 14.00 (2D)
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer
Donnerstag, 17. Mai, 16.00 (2D)
Freitag, 18. Mai, 17.00 (2D)
Samstag, 19. Mai, 16.15 (2D)
Sonntag, 20. Mai, 16.15 (2D)
Montag, 21. Mai, 15.45 (2D)
Lady Bird
Freitag, 18. Mai, 19.00 (2D)
Samstag, 19. Mai, 19.00 (2D)
Sonntag, 20. Mai, 16.45 (2D)
Montag, 21. Mai, 16.15 (2D)
Mittwoch, 23. Mai, 20.30 (2D)
Donnerstag, 24. Mai, 18.30 (2D)
Luis und die Aliens (3D) (Vorpremiere)
Sonntag, 20. Mai, 14.30 (2D)
Montag, 21. Mai, 14.15 (3D)
Donnerstag, 24. Mai, 18.15 (2D)

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Hollenstein an der Ybbs, Opponitz &
St. Georgen am Reith:
19.5.2018, 20.5.2018, 21.5.2018 &
31.5.2018
Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler
 07444-7292
26.5.2018 & 27.5.2018
Dr. Gabriele Höllmüller  07445-5565

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Sonntagberg & Rosenau:
19.5.2018, 20.5.2018 & 21.5.2018
Dr. Manfred Troll  07448-2322
26.5.2018 & 27.5.2018
Dr. Bernhard Zöchmann  07475-59003
31.5.2018
Dr. Gerhard Mayrhofer  07448-2500

Waidhofen an der Ybbs & Böhlerwerk:
19.5.2018 & 20.5.2018
Dr. Reinhard Bauer   07442-62135
21.5.2018
Dr. Gerhard Gattringer  07442-53891
26.5.2018 & 27.5.2018
Dr. Petra Schrey  07442-52425
31.5.2018
Dr. Herbert Guschlbauer  07442-53156

Ybbsitz:
19.5.2018, 20.5.2018, 21.5.2018,
26.5.2018 & 27.5.2018
Dr. Manfred Franz Moser  07443-888406
oder  0664-4603904
31.5.2018
Dr. Andreas Pfleger  07443-86424 oder
 0676-3700244

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Waidhofen an der Ybbs:
19.5.2018, 20.5.2018 & 31.5.2018
Alte Stadtapotheke,
Oberer Stadtplatz 21  07442-52574
21.5.2018
Ybbstal Apotheke,
Hammerschmiedstraße 2  07442-55589
26.5.2018 & 27.5.2018
Zeller Apotheke
Hauptplatz 34  07442-20909
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Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Vorverkaufskarten gibt’s bei:  

Gemeindeamt Randegg, 

Kathi´s Cafe Bar, Schliefauhof, 

Panoramastüberl, Karlwirt, 

allen Kameraden der FF Randegg 

und auf www.oeticket.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Silke Michels
0676 / 502 63 66
s.michels@tips.at
www.tips.at

RittER RÜDiGER

Premiere auf der Burg
REiNsBERG. Das Familienmusi-
cal Ritter Rüdiger begeisterte mit 
den ersten beiden Produktionen 
rund 20.000 Fans. Nach „In der 
Sternengrotte“ und „Die Zeitrei-
se“ feiert der dritte Teil „Ritter 
Rüdiger und Maximilian“ – wie-
der aus der Feder von Toni Knittl 
–  auf der Burg Reinsberg am 3. 
August Premiere. 

Ritter Rüdiger ist ein Familienmu-
sical aus dem Kopfe und der Feder 
von Bluatschink – Toni Knittel. 
Ursprünglich produziert für die 
Burgspiele Ehrenberg bei Reutte 
im Außerfern, hat der verschnupf-
te Ritter und seine Gefährten seit 
2012 auf der Burgarena Reinsberg, 
in der Niederösterrichischen Ei-
senstraße seine Heimat. Die Urauf-
führung des dritten Teiles „Ritter 
Rüdiger und Maximilian“ � ndet 
am 3. August auf der Burgarena in 

Reinsberg statt. Dort trifft Burg-
geist Ritter Rüdiger auf Maximi-
lian, den späteren österreichischen 
König und römischen Kaiser. Die-
ser wurde nach Reinsberg in Si-
cherheit gebracht, um nicht durch 
den Bruderzwist zwischen seinem 
Vater Friedrich III. und Albrecht 
VI. zu Schaden zu kommen. 
Jeweils zwei Stunden vor der 
Aufführung bietet die Dorfwerk-
stätte Reinsberg ein buntes Kin-
derprogramm an. Karten sind ab 
sofort unter www.ritterruediger-
reinsberg.at erhältlich.

Spieltermine

Freitag, 3. August, 19.30 Uhr
Samstag, 4. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 5. August, 14.30 Uhr
Freitag, 10. August, 19.30 Uhr
Samstag, 11. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 12. August, 14.30 Uhr
In der Burgarena Reinsberg

Impressum/Veranstalter: Heimatbühne Reinsberg, 3264 Reinsberg 7 

Ybbsitz: Blutspendeaktion, Haus der Begeg-
nung, 1.6.2018, 14.00 - 19.30, VA: Rotes
Kreuz

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Rosenau: Schmankerlmarkt, am Gelände der
Festhalle, 12.5.2018, 8.00 - 12.00, Info:
 0664-75055965 oder  0664-75062935

Waidhofen an der Ybbs: Flohmarkt -
Kunst & Krempel, Fußgängerzone, 21.4.2018,
19.5.2018, 16.6.2018, 21.7.2018, 18.8.2018,
15.9.2018, 7.00 - 12.00, Info: M. Fuchsluger
 0664-1430170

Ybbsitz: Frühlings-Flohmarkt, Marktplatz,
19.5.2018, 8.00 - 12.00, VA: Marktgemeinde

Allhartsberg:
19.5.2018, 20.5.2018 & 21.5.2018
Mag. Katharina Schoiswohl  0680-2032669

Waidhofen an der Ybbs:
26.5.2018 & 27.5.2018
Dr. Georg Six  07442-56456

Hollenstein an der Ybbs: Rückenfit, klei-
ner Turnsaal VS/NMS, jeden Donnerstag,
19.30 - 20.30, VA: Gesunde Gemeinde

Hollenstein an der Ybbs: Bauch, Bein, Po,
Turnsaal VS/NMS, jeden Donnerstag, 18.30 -
19.30, VA: Gesunde Gemeinde

Waidhofen an der Ybbs: Ausstellung
"Anemona Crisan - Heißes Essen", Stadtgale-
rie, 6.5.2018 bis 27.5.2018, Fr 16.00 - 19.00,
Sa 10.00 - 13.00 & So 15.00 - 18.00,
VA: raumimpuls

Ybbsitz: Maiandacht, Wallfahrtskirche Maria
Seesal, 27.5.2015, 14.00 - 16.00, VA: Senio-
renbund



Anzeigen Ybbstal

BERATUNG & BUCHUNG online@wintereder.at oder Tel. 07612/62855-5239 ▪ Gmunden Stadt,  
Kursaalgasse 2, Tel 07612/62855, online@wintereder.at ▪ Gmunden (SEP), Druckereistraße 8, Tel 07612/70329, sep@wintereder.at ▪ 
Bad Wimsbach-N., Sportstraße 2, Tel 07245/25482, rudolf.pilsbacher@wintereder.at ▪ Ried, Krautgartner, Rainerstraße 13, 07752/80423, 
info@krautgartner-bus.at
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Tips-Leser-Reise
21. - 28.10.2018
Westliche Mittelmeer-Kreuzfahrt mit der „Costa Fascinosa“

UNSER BONUS:

Inklusive Busan-/abreise

ab € 849,-Pauschalpreis/Person (in DK):Buchbar bis 11.06.2018 vorbehaltlich Verfügbarkeit

Tips-Leser-Reise "Amalfi küste Kreuzfahrt mit Sizilien & Malta mit der Costa Fascinosa"
Italien - Malta - Spanien - Frankreich

8 Tage
inkl. Bus ab/bis OÖ

1. Tag: Savona (Italien) Abfahrt 16:30 Uhr
2. Tag: Neapel (Italien) 13:30 - 20:00 Uhr
3. Tag: Catania (Sizilien) 13:00 - 20:00 Uhr
4. Tag: La Valletta (Malta) 08:00 - 14:00 Uhr
5. Tag: Erholung auf See
6. Tag: Tarragona (Spanien) 09:30 - 17:00 Uhr
7. Tag: Marseille (Frankreich) 09:00 - 17:00 Uhr
8. Tag: Savona 09:00 Uhr

Freuen Sie sich auf echte mediterrane Höhepunkte wie Neapel, Catania, La Vallet-
ta, Tarragona und Marseille. Die Reise führt Sie im komfortablen Reisebus in die 
Hafenstadt Savona, welche verheißungsvoller Auftakt und krönender Abschluss Ihrer 
Kreuzfahrt ist.

Das westliche Mittelmeer geleitet Sie durch ganz besonders extravagante Hafenstädte. 
Bummeln Sie durch das geschichtsträchtige Neapel und genießen Sie die wunderba-
re Italienische Küche. Genießen Sie noch einen Hauch von Sommer im mediterranen 
Bilderbuch-Flair der Amalfiküste und lassen Sie sich von dem einzigartigen Spektakel 

der Lavaschichten an den Hängen des Ätnas überraschen. Folgen Sie den Spuren der 
Malteserritter, in der von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärten Stadt La Valletta 
und bewundern Sie aus nächster Nähe die Schönheit eines der Highlights von Mal-
ta, die Blaue Grotte. Tarragona wurde für seine archäologische römische Stätte von 
Tarraco, dem Kloster von Poblet und den „Castells“ zum UNESCO  Weltkulturerbe 
erklärt. Genießen Sie die originale „Bouillabaisse“ im Hafen der wunderschönen Stadt 
Marseille und erkunden Sie das elegante provenzialische Städtchen Aix-en-Provence.

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busan- und abreise ab OÖ (ausgewählte Zustiege) 
• 7x Nächtigung an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord lt. Costa Kreuzfahrten
• Trinkgelder & Hafengebühren
• Bordeinrichtungen & Unterhaltungsprogramm
• Gepäcktransport bei Ein- / Ausschiffung
• deutschsprachige Bordbetreuung & Reisebegleitung

Einzelkabinen +50% des Reisepreises. 
Kinder bis 17 Jahre reisen in der Elternkabine inkl. Bus und Vollpension um € 150,-

7x Nächtigung an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie

deutschsprachige Bordbetreuung & Reisebegleitung

UNSER TIPP:Wir empfehlen das Costa-Getränkepaket

VERANSTALTERHINWEIS: Wintereder Touristik GmbH, Kursaalgasse 2, 4810 Gmunden. Eintragungsnummer 2017/0016 im Veranstalterverzeichnis des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend. REISEBEDINGUNGEN laut Katalog „Gruppenreisen 
2018“ MINDESTTEILNEHMERZAHL: 50 Personen. PREIS-/PROGRAMMÄNDERUNGEN: : Die Reederei behält sich Änderungen der Route und Liegezeiten vor. Preisänderungen sind nicht vorgesehen, bleiben für den Fall erheblicher Änderungen von Treibstoff-
preisen, Mauten, Steuern und Wechselkursen jedoch vorbehalten. Kann eine vereinbarte Leistung während der Reise nicht oder nur teilweise erbracht werden, so sind wir um eine Ersatzlösung bemüht, damit der objektive Zweck oder Charakter der Reise möglichst 
beibehalten wird. Insbesondere haften wir nicht für Programmänderungen, die auf Verspätungen von Transportmitteln zurückzuführen sind. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.


